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Gelegenheiten, Bundesprogramme 2025 zu schiessen

Obligatorisch 300 m   Eidg. Feldschiessen

Hüslenmoos Emmen   25 m und 300 m, Hüslenmoos Emmen
Samstag, 10. Mai 10.00–12.00  Freitag, 23. Mai 16.30–19.30
Samstag, 09. August 10.00–12.00  Samstag, 24. Mai 10.00–12.00
Samstag, 09. August 13.30–15.30  Samstag, 24. Mai 13.30–15.30
Dienstag, 19. August 17.00–19.30  
Dienstag, 26. August 17.00–19.45
Freitag, 29. August 16.30–19.45

Bundesprogramm 25 m / 50 m – Luzern Indoor / Zihlmatt Luzern
Dienstag, 13. Mai 17.00–20.00  Dienstag, 26. August 17.00–20.00
Dienstag, 01. Juli 17.00–20.00  Freitag, 29. August 17.00–20.00
Dienstag, 12. August 17.00–20.00

Machen Sie Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten auf diese Termine aufmerksam.
Ranglisten werden im «Stadtschütz» publiziert.

Ressortchef Bundesübungen, Paul Odermatt
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Die Ecke des Präsidenten

Liebe Stadtschützinnen und Stadtschützen
Die Wintersaison hat ihren Höhepunkt erreicht. Die Schweizer-
meisterschaften sind im vollen Gang. Dies bedeutet aber auch, 
dass die Outdoorsaison vor der Tür steht.

Die Einladungen für die diversen Wettkämpfe habt ihr erhalten. 
Denkt daran, euer Sportgerät bis zum Start der Saison zu kontrol-
lieren. Jetzt ist noch Zeit für die letzten grossen Reparaturen oder 
Ergänzungen. Danach geht es schon bald Schlag auf Schlag los. 
Ich wünsche euch allen einen guten Start und viel Erfolg.

Nicht nur die Sportausrüstung sollte in besten Zustand sein. Auch aktuelle Vereinsdaten 
sind wir angewiesen. Bitte meldet eure Mutationen von Adresse, Telefon, E-Mail usw. an 
unseren Mitgliederverwalter Martin Brupbacher per E-Mail sgl.brupbacher@bluewin.ch.

Gerne teile ich euch mit, dass wir im Bereich 300 m personell etwas aufstocken können. 
Der Verein «Wehr-Sportschützen Luzern» hat sich per Ende 2024 aufgelöst. Die Schützen, 
welche noch aktiv verbleiben, haben sich entschlossen, der Schützengesellschaft beizu-
treten. Ich freue mich darüber sehr und heisse diese Schützen bei uns herzlich willkom-
men.

Am Freitag, 25. April 2025, findet unser Bot im Bannersaal unseres Restaurants Schützen-
haus statt. Bitte vergesst nicht euch anzumelden, damit wir genügend Plätze vorbereiten 
und ausreichend Essen vorbestellen können. 

Anfang Mai startet ein neuer Jungschützenkurs Gewehr 50 m liegend. Unter der Leitung 
von Max Colpi und der Mithilfe von Andreas Dobmann werden neue wie auch bekannte 
Gesichter diesen Kurs in Angriff nehmen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für 
die grossartige Arbeit.

Das grösste Schützenfest der Welt, das Feldschiessen, findet dieses Jahr vom 23. bis 25. 
Mai statt. Nutzt doch diese Gelegenheit, um an diesem traditionellen Anlass teilzunehmen. 
Gerne dürft ihr dazu auch Freunde und Verwandte einladen. Für alle, die an diesem Wo-
chenende schon verplant sind, es bestehet auch dieses Jahr die Möglichkeit, das Feld-
schiessen bis Ende August im Rahmen eines Trainings zu absolvieren.

Nun wünsche ich euch eine gute Zeit und geniesst die länger werdenden Tage. 

Euer Präsident und Schützenkamerad, Marco Neuhaus

www.stadt -luzern.ch
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Gesellschaftsbot

Datum:  Freitag, 25. April 2025, 19.00 Uhr 
Ort:   Bannersaal im Restaurant Schützenhaus, 
   vorab um 18.00 Uhr Nachtessen

Traktanden

 1. Begrüssung / Einleitende Feststellungen / Wahl der Stimmenzähler

 2. Protokoll Gesellschaftsbot vom 19. April 2024

 3. Jahresberichte 2024
  3.1. des Präsidenten (abgedruckt in «Stadtschütz» Nummer 1 / 2025)
  3.2. der Abteilungschefs (abgedruckt in «Stadtschütz» Nummer 1 / 2025)
  3.3. des Liegenschaftsverwalters (abgedruckt in «Stadtschütz» Nummer 1 / 2025)

 4. Gesellschaftsrechnung 2024 / Voranschlag Gesellschaftsrechnung 2025

 5. Revisorenbericht / Abnahme der Rechnung / Genehmigung Budget

 6. Schiesskalender 2025

 7. Informationen vom Schützenrat

 8. Wahlen
  8.1  Gesamterneuerungswahl der bisherigen Schützenräte für die Amtsperiode  

2025 bis 2027 
  8.2 Ergänzungswahlen Schützenrat
  8.3 Wahl des Präsidenten und Finanzverwalters
  8.4 Wahl der restlichen Schützenräte
  8.5 Erneuerungswahlen Revisoren für die Amtsperiode 2025 bis 2027

 9. Ehrungen

10. Absenden Jahreskonkurrenzen Druckluftwaffen

11. Anträge des Schützenrates

12. Anträge von Mitgliedern (Art. 20 der Statuten)

13. Verschiedenes

Schützengesellschaft der Stadt Luzern 

Marco Neuhaus, Präsident
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Anmeldung / Abmeldung für das Bot vom 25. April 2025

Einsenden bis 11. April 2025
Per E-Mail: sgl.neuhaus@bluewin.ch
oder per Post 
   Schützengesellschaft der Stadt Luzern
   Hochdorferstrasse 1
   6020 Emmenbrücke

Name, Adresse: 

  Ich nehme am Bot teil

  Ich nehme am vorangehenden Apéro und Nachtessen teil, 
  welches vor dem Bot um 18.00 Uhr stattfindet

  Ich bin leider verhindert

Datum:   Unterschrift:

www.stadtschuetzen-luzern.ch
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Protokoll Gesellschaftsbot

Datum:  Freitag, 19. April 2024, 19.00 Uhr
Ort:   Bannersaal im Restaurant Schützenhaus

Traktanden

 1. Begrüssung / Einleitende Feststellungen

 2. Protokolle
  2.1. Protokoll Gesellschaftsbot vom 21. April 2023
  2.2. Protokoll ausserordentliches Bot vom 26. Februar 2024

 3. Jahresberichte 2023
  3.1. des Präsidenten (abgedruckt in «Stadtschütz» Nummer 1 / 2024)
  3.2. der Abteilungschefs (abgedruckt in «Stadtschütz» Nummer 1 / 2024)
  3.3. des Liegenschaftsverwalters (abgedruckt in «Stadtschütz» Nummer 1 / 2024)

 4. Gesellschaftsrechnung 2023 / Voranschlag Gesellschaftsrechnung 2024

 5. Revisorenbericht / Abnahme der Rechnung / Genehmigung Budget

 6. Schiesskalender 2024

 7. Wahlen
  7.1. Ersatzwahl eines Revisors bis Ende Amtsperiode 2024
  7.2. weitere Ersatzwahlen bis Ende Amtsperiode 2024

 8. Ehrungen

 9. Absenden Jahreskonkurrenzen Druckluftwaffen

10. Anträge des Schützenrates

11. Anträge von Mitgliedern (Art. 20 der Statuten) sind keine eingegangen

12. Verschiedenes
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Behandlung der Traktanden

1. Begrüssung / Einleitende Feststellungen

Der Präsident, Marco Neuhaus, begrüsst alle anwesenden Gesellschafter und Gesell-
schafterinnen und eröffnet das diesjährige Bot. «Wir wurden gut verpflegt und konnten 
unseren Hunger und Durst stillen. Einen herzlichen Dank geht an das Team vom Restaurant 
Schützenhaus».

Geschätzter Ehrenpräsident Dr. Peter Studer, liebe Ehrengesellschafter und Ehrenveteranen, 
sehr geschätzte Gesellschafter und Gesellschafterinnen. Mit dem heutigen Bot schliessen 
wir das Gesellschaftsjahr 2023 ab und starten offiziell in das neue Gesellschaftsjahr 2024. 
Es freut den ganzen Schützenrat, dass ihr so zahlreich erschienen seid.

1.1. Sponsoren und Inserenten
Der Präsident dankt allen Sponsoren und Inserenten herzlich für die wertvolle finanzielle 
Unterstützung, die sie unserer Gesellschaft entgegenbringen.

1.2. Totenehrung
Im vergangenem Gesellschaftsjahr hat uns Gesellschafter Zoran Starcevic, geb. 17.04.1986, 
verstorben am 13.11.2023, für immer verlassen. Es wird mit einer Schweigeminute an Zoran 
gedacht.

1.3. Neumitglieder
Seit dem letzten Bot konnten 24 neue Neumitglieder aufgenommen werden und der Präsident 
bittet die anwesenden Neumitglieder nach vorne und übergibt diesen das Gesellschafts-
abzeichen. Sie werden mit einem kräftigen Applaus in unseren Reihen willkommen geheissen.

Dies sind:

Bacsa Elmira
Banz Alex
Baumann Marcel
Botta Alessio
Bucher Patrick
Bulgheroni Enrico
Der Serkan
Felder Toni
Hunkeler Guido

1.4. Entschuldigungen
Folgende 17 Gesellschafter und Gesellschafterinnen haben sich für die Teilnahme am Bot 
entschuldigt:
Birrer Fredy, Frasson Marco, Fuchs Hans, Fuchs Josef, Hofstetter Richard, Imboden Werner, 
Jud Ferdy, Kuratli Werner, Melcher Jonin, Müller Kurt, Nussbaumer Manuela, Odermatt 
Paul, Stalder Rolf, Staub Werner, Studer Timo, Teuffer Tobias, Wolf Manfred.

1.5. Feststellungen
Der Präsident stellt fest, dass die Einladung rechtzeitig erfolgt ist. Diese wurde im «Stadtschütz» 
Nr. 1 / 2024 publiziert. Gemäss Satzungen mind. 20 Tage vor dem Bot. Die vorgeschlagenen 
Traktanden entsprechen der Zuständigkeit des Gesellschaftsbots. Da das Protokoll des aus-
serordentlichen Bots vom 26. Februar 2024 nicht mehr im «Stadtschütz» Nr. 1 / 2024 veröf-
fentlicht werden konnte, wird es am heutigen Bot abgegeben und Traktandum 2. (Protokolle) 
entsprechend wie folgt ergänzt: 

Katschnig Tamara
Keist Martin
Lötscher Albert
Marjakaj Mus
Meyer Toni
Panucci Francesco
Pizzinato Ling
Portillo Salih
Rafael Arturo

Rebsamen Natanja
Reckers Alexander
Schelble Dominik
Sestito Roland
Siegenthaler Franz
Steiner Hansjörg
Tschopp Basil 
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2.1. Protokoll Gesellschaftsbot vom 21. April 2023
2.2. Protokoll ausserordentliche Bot vom 26. Februar 2024
Es gibt keine Wortmeldungen zu den Feststellungen. Das Bot ist somit beschluss- und 
handlungsfähig. 

1.6. Bestellung des Büros
Der Präsident führt gemäss Statuten den Vorsitz. Der Vizepräsident führt das Protokoll 
aufgrund der Vakanz des Gesellschaftsschreibers. 
Als Stimmenzähler werden folgende Gesellschafter vorgeschlagen: 

Söchtig Thomas, Tisch 1 mit Vorstandstisch
Blättler Roland, Tisch 2
Blättler Markus, Tisch 3

Diese drei Kameraden werden vom Bot einstimmig gewählt. 

1.7. Abstimmungsmodus 
Die Statuten sehen folgendes Wahlprozedere vor:
–  Abstimmungen und Wahlen erfolgen in der Regel offen.
–  Geheime Abstimmungen können auf Antrag von einem Gesellschafter gestellt werden. 

Das Büro wird in diesem Fall durch den Vizepräsidenten und die gewählten Stimmen-
zähler zusammengestellt.

–  Bei Wahlen gilt im ersten Wahlgang das absolute Mehr. Im zweiten Wahlgang das relative 
Mehr.

–  Gemäss bisheriger Gepflogenheiten schlägt der Präsident vor, dass ein Geschäft als 
angenommen zu betrachten, wenn kein Widerspruch angemeldet und keine Gegenan-
träge gestellt werden. Über Rechnung, Budget und Wahlen wird auf jeden Fall abge-
stimmt.

Anwesend sind: 65 Gesellschafter und Gesellschafterinnen – das absolute Mehr ist 33.
Hat jemand zum Abstimmungsmodus Anmerkungen? Peter Studer bemerkt, dass ein ein-
ziger Gesellschafter geheime Abstimmungen verlangen kann (nicht wie erwähnt 1/5 der 
Anwesenden). 

2. Protokolle 

2.1. Protokoll Gesellschaftsbot vom 21. April 2023
Das Protokoll wurde im Stadtschütz 1 / 2024 auf den Seiten 7 bis 14 publiziert. 
Es gibt keine Wortmeldungen.
Beschluss: Das Protokoll wird stillschweigend genehmigt.
Der Präsident bedankt sich bei Caroline Weber-Widmer für das Erstellen des Protokolls. 

2.2. Protokoll ausserordentliches Bot vom 26. Februar 2024
Wie bereits in den Feststellungen erwähnt, liegt das Protokoll in Papierform auf. 
Es gibt auch hier keine Wortmeldungen dazu.
Beschluss: Das Protokoll wird stillschweigend genehmigt
Der Präsident bedankt sich beim Protokollführer Oskar Scherer für das Erstellen des Pro-
tokolls.

Berücksichtigen Sie unsere «Stadtschütz»-Inserenten!
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3. Jahresberichte 2023

3.1. Des Präsidenten
Der Jahresbericht des Präsidenten ist im Stadtschütz 1 / 2024 auf den Seiten 15 bis 17 publiziert. 
Auch hier gibt es keine Wortmeldungen.
Der Präsident lässt über den Jahresbericht abstimmen.
Beschluss: Der Jahresbericht 2023 des Präsidenten Renato Steffen wird genehmigt.

3.2. Der Abteilungschefs

3.2.1. Gewehr 300 m
Der Bericht von Hans-Ruedi Zai wurde im «Stadtschütz»1 / 2024 auf der Seite 18 publiziert.
Auch hier gibt es keine Wortmeldungen. 
Der Jahresbericht Gewehr 300 m ist somit stillschweigend genehmigt.

3.2.2. Gewehr 50 m
Der Bericht von Andreas Dobmann wurde im Stadtschützen 5 / 2023 auf den Seiten 9 bis 11 
publiziert.
Auch hier gibt es keine Wortmeldungen. 
Der Jahresbericht Gewehr 50 m ist somit stillschweigend genehmigt.

3.2.3. Pistole 25 / 50 m
Der Bericht von Oskar Scherrer wurde im «Stadtschütz» 1 / 2024 auf den Seiten 19 bis 21 pub-
liziert.
Auch hier gibt es keine Wortmeldungen. 
Der Jahresbericht Pistole 25 / 50 m ist somit stillschweigend genehmigt.

3.2.4. 10 m
Der Jahresbericht von Marco Neuhaus wird im «Stadtschütz» 2 / 2024 publiziert.
Über die Jahreskonkurrenz wird im Traktandum 9 noch detaillierter informiert.

3.3. Des Liegenschaftsverwalters
Der Bericht von Stephan Kurmann wurde im «Stadtschütz» 1 / 2024 auf der Seite 33 publiziert.
Auch hier gibt es keine Wortmeldungen. 
Der Jahresbericht des Liegenschaftsverwalters ist somit stillschweigend genehmigt.

4. Gesellschaftsrechnung 2023 / Voranschlag Gesellschaftsrechnung 2024

Der Finanzverwalter Andreas Müller erläutert die Gesellschaftsrechnung 2023 sowie den 
Voranschlag 2024 im Detail.

4.1. Gesellschaftsrechnung 2023
Der Finanzverwalter erläutert die Jahresrechnung 2023, welche mit einem Gewinn von  
Fr. 9326.08 (Vorjahr Fr. 6457.84) abschliesst. Im abgelaufenen Gesellschaftsjahr 2023 
konnten Amortisationen bei den Hypothekardarlehen von Fr. 60 000.– getätigt werden. 

4.2. Mitgliederbeiträge
Andreas Müller schlägt der Versammlung vor, die Mitgliederbeiträge 2024 gegenüber dem 
Vorjahr unverändert zu belassen. 

4.3. Voranschlag Gesellschaftsrechnung 2024
Der Finanzverwalter stellt ein ausgeglichenes Budget 2024 vor, nachdem keine Option aus 
dem Bot gegen eine Änderung der Mitgliederbeiträge vorliegt.

Es werden keine zusätzlichen Auskünfte verlangt.
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5. Revisorenbericht / Abnahme der Rechnung / Genehmigung Budget

Peter Volz verliest den Revisorenbericht. Er fragt die Versammlung, ob noch weitere Auskünfte 
gewünscht werden. Dies ist jedoch nicht der Fall. Er beantragt, die Jahresrechnung 2023 so-
wie den Voranschlag 2024 (inkl. Mitgliederbeiträge) zu genehmigen und dem Finanzverwalter 
Andreas Müller und dem Schützenrat Entlastung zu erteilen. 

Beschluss: Mit einer Gegenstimme werden die Jahresrechnung 2023 und der Voran-
schlag 2024 genehmigt und dem Finanzverwalter Andreas Müller und dem Schützenrat 
Entlastung erteilt.

6. Schiesskalender 2024
Der Schiesskalender wurde im «Stadtschütz» 1 / 2024 auf den Seiten 23 bis 30 publiziert. 
Es werden keine weiteren Erläuterungen verlangt.

Beschluss: Der Schiesskalender 2024 ist stillschweigend genehmigt.

7. Wahlen

7.1. Ersatzwahl eines Revisors bis Ende Amtsperiode 2024
Es findet keine Ersatzwahl statt, da Peter Volz bereits am Bot 2023 gewählt worden ist.

7.2. Weitere Ersatzwahlen bis Ende Amtsperiode 2024
Caroline Weber-Widmer hat ihren Rücktritt als Gesellschafts-Schreiberin aus dem Schützen-
rat schriftlich am 28. Februar 2024 eingereicht. Sie tritt auch von allen ihren zusätzlichen 
Funktionen (Mitglieder- und Lizenzverwaltung, Inseraten-Regie und J+S-Leiterin) zurück.
Es findet keine Ersatzwahl statt, der Vorstand wird die offenen Vakanzen für dieses Jahr 
intern regeln. Die ordentlichen Ersatzwahlen finden 2025 statt. Die anwesenden Gesell-
schafter sind gebeten, sich bereits jetzt schon zu überlegen, ob jemand für ein Vorstands-
amt kandidieren möchte. Interessenten wenden sich bitte an den Präsidenten oder ein 
anderes SR-Mitglied.

8. Ehrungen

8.1. Verdankung Renato Steffen als Präsident
Im Namen der Schützengesellschaft bedankt sich Marco Neuhaus bei seinem Vorgänger 
Renato Steffen für seine grosse Arbeit in den vergangenen Jahren als Präsident unserer 
Gesellschaft und überreicht ihm ein Geschenk.

8.2. Verdankung Caroline Weber-Widmer
Der Präsident bedankt sich bei «Caro» für ihre Arbeit als Gesellschaftsschreiberin und 
weiteren Funktionen im Namen der Schützengesellschaft der Stadt Luzern herzlich. Er 
überreicht ihr einen Blumenstrauss und einen Gutschein vom Restaurant Schützenhaus.

8.3. Gesellschaftsveteranen
Wer während 25 Jahren unserer Gesellschaft angehört oder wer während mindestens  
10 Jahren angehört hat und Veteran des Schweizerischen Schützenverbandes ist, wird 
zum Gesellschaftsveteran ernannt.

Die zwei anwesenden Gesellschafter Oskar Scherer und Thomas Söchtig erhalten je einen 
Zinnbecher.
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Der Präsident gratuliert den beiden neuen Gesellschaftsveteranen. Weiter wurden folgende 
Gesellschafter zu Gesellschaftsveteranen ernannt, welche leider nicht anwesend sind:

Furrer Beat
Nipkow Zvezdana
Nipkow Daniel
Müller Urs
Jäggi Martin
Corti Alberto
Wallimann Ueli
 
8.4. Freimitglieder
Wer während 50 Jahren unserer Gesellschaft angehört und das 75. Altersjahr erreicht hat, 
wird Freimitglied. Der Präsident kann folgende Kameraden die Freimitgliedschaft erteilen 
und dankt ihnen für die langjährige Treue zu unserer Gesellschaft. Dies sind:

Dr. Bühl Markus
Burkhard Beat
Birrer Fredy
Goda Wolfgang
Theiler Georges
 
8.5. Ehrenveteranen
Wer das 60. Altersjahr erreicht hat und sich als aktiver Schütze besonders ausgezeichnet 
hat, kann zum Ehrenveteran ernannt werden. Folgende Schützen werden durch den Schüt-
zenrat vorgeschlagen:

Armin Küttel, 1941
Rony Egger, 1953 (ist bereits Ehrengesellschafter)
Oskar Bernet, 1961

Dieser Antrag wird vom Bot einstimmig bestätigt. Armin Küttel bedankt sich herzlich für 
diese Ehrung.

8.6. Ehrengesellschafter
Auf Antrag des Schützenrates und durch Beschluss des Gesellschaftsbots werden Gesell-
schafter zu Ehrengesellschaftern ernannt, die sich um die Schützengesellschaft der Stadt 
Luzern besonders verdient gemacht haben. Der Schützenrat schlägt dem Bot vor:

Hans-Ruedi Zai, als langjähriger Chef 300 m, seit 20 Jahren Organisator Kilbischiessen

Er feiert dieses Jahr seinen 80. Geburtstag.
 
Dieser Vorschlag wird vom Bot mit grossem Applaus einstimmig bestätigt. Hans-Ruedi erklärt 
Annahme der Wahl und freut sich über die ehrenvolle Ernennung. Anstelle einer Wappen-
scheibe beteiligt sich die Gesellschaft am Apéro seiner Geburtstagsfeier.

8.7. 50 Jahre Rütli Schütze
Für seine 50-jährige Teilnahme am Rütlischiessen wird unser ehemaliger Redaktor des 
Stadtschützen, Peter Zurkirchen, mit einem Kopfkranz geehrt.

8.8. Feldmeisterschaftsmedaille
Für seine konstante Teilnahme am Obligatorisch und Feldschiessen wird Marco Neuhaus 
mit einer Ehrenmedaille geehrt. Herzliche Gratulation den Kameraden.
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9. Absenden Jahreskonkurrenz Druckluftwaffen
Dieses Jahr fand leider keine Jahreskonkurrenz statt. Es haben sich nicht genügend 
Schützen angemeldet. Ein grosser Erfolg gebührt jedoch unseren Pistole Auflageschützen. 
Sie haben an der Schweizer Meisterschaften in Bern den Schweizermeistertitel geholt. 
Die Gruppe setzte sich zusammen aus:

Armin Küttel, 1941
Rony Egger, 1953
Oskar Bernet, 1961

Der Präsident gratuliert den drei Schützen zum grossartigen Erfolg und überreicht ihnen 
ein Geschenk. Aus aktuellem Anlass und da diese Schützen schon mehrmals einen 
Schweizermeistertitel im Namen der Schützengesellschaft der Stadt Luzern erreicht haben, 
wurden Armin Küttel und Oskar Bernet zu Ehrenveteranen ernannt, wobei Rony Egger  
bereits Ehrengesellschafter ist (siehe Traktandum 8.5.).

10. Anträge des Schützenrates
Der Schützenrat hat keine Anträge an das Bot.

11. Anträge von Mitgliedern (Art. 20 Statuten)
Es sind bis Ende 2023 keine Anträge eingegangen.

12. Verschiedenes

12.1. Aufruf des Präsidenten 
Geschätzte Kameradinnen und Kameraden. Der Schützenrat hat beschlossen, dieses 
Jahr die offenen Vakanzen innerhalb des Schützenrats selbst abzudecken. Ziel ist es, auf 
die Erneuerungswahlen 2025 mit entsprechenden Kandidaten aufzuwarten.

Darum suchen wir dringendst Personen, welche bereit sind, sich in der Gesellschaft zu 
engagieren. Im nächsten Stadtschützen werdet ihr das Organisationsreglement finden, 
darin sind alle Vakanzen aufgeführt. Zudem würden wir gerne im Vorstand die fehlenden 
Ressourcen besetzen können.

Frei sind oder frei werden: Gesellschaftsschreiber / Chef Schiessabteilung / Finanzverwalter, 
jedoch kann man sich für jedes andere Vorstandsamt melden. Je nach Bewerber konsti-
tuiert sich dann der Schützenrat entsprechend. 

12.2. Information zur Zihlmatt
Wie bereits letztes Jahr informiert wurde, können wir das Haupthaus und den 300-m-
Stand nur renovieren. Inzwischen haben wir drei mögliche Interessenten für die Nutzung 
des 300-m-Standes. Wir lassen zurzeit das Gebäude schätzen, um anschliessend mit den 
Interessenten entsprechende Verhandlungen zu führen. 

Sobald konkrete Projekte und Finanzierungen vorliegen, werden wir euch wieder infor-
mieren.

12.3. Wappenscheibenübergabe
Es finden am Bot keine Wappenscheibenübergaben statt. Diese wird am Absenden im 
Herbst 2024 erfolgen.



12.4. Verschiedenes
 Es gibt keine Wortmeldungen.

Der Präsident bedankt sich für die Teilnahme am Bot und die speditive Behandlung der 
Traktanden. Er wünscht allen eine erfolgreiche Schiesssaison 2024 und schliesst das Bot 
mit dem dreifachen und traditionellen:

«Allewyl, guet Schoss» – «Allewyl, guet Schoss» – «Allewyl, guet Schoss»

Ende des Gesellschaftsbots: 21.10 Uhr

Vorsitz:    Protokollführer:

      

Marco Neuhaus  Max Colpi
Präsident    Vizepräsident und Oberschützenmeister

STANDORT
Grünig + Elmiger AG
Industriestrasse 22
6102 Malters

KONTAKT
Tel +41 499 90 40
Email info@gruenel.ch

WEBSITE
www.gruenel.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
MO, DI, MI UND FR  
08.30 - 12.00 Uhr│13.30 - 17.30 Uhr
DO    
08.30 - 12.00 Uhr│13.30 - 19.00 Uhr

Immer am 1. Samstag vom Monat von 
08.00 - 12.00 Uhr geöffnet

Sport-/Freizeitwaffen│Büchsenmacherei│hauseigene Schiessanlage
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Jahresbericht des Präsidenten

Für das Gesellschaftsjahr 2024
zu erstatten am ordentlichen Gesellschaftsbot vom 25. April 2025
(publiziert im «Stadtschütz» Nr. 1/2025)

Sehr geehrter Ehrenpräsident
Sehr geehrte Damen und Herren Ehrengesellschafter
Sehr geehrte Herren Ehrenveteranen
Liebe Stadtschützinnen und Stadtschützen

Das vergangene Jahr war in vielerlei Hinsicht ereignisreich. Sportlich, kulturell, gesellschaftlich 
wie auch administrativ erlebte unsere Gesellschaft zahlreiche Ereignisse, welche zum Teil 
rechte Herausforderungen waren. Aber bekanntlich bringen Herausforderungen auch oftmals 
Chancen mit sich, welche wir im Schützenrat im Sinne der Gesellschaft mit bestem  
Wissen und Gewissen zu verwerten versuchten, um das intensive 2024 nachhaltig abzu-
schliessen. Die detaillierten Highlights und sportlichen Erfolge kann man in den Jahres-
berichten der Disziplinen-Chefs nachlesen. Ich konzentriere mich hier auf unser Vereinsleben 
und unsere Liegenschaften. 

Vereinsleben
Der Rücktritt von Renato Steffen als Präsident im Herbst 2023 veranlasste den Schüt-
zenrat dazu, einen vom Bot legitimierten Nachfolger möglichst zeitnahe zu stellen. Denn 
das koordinierte Gesellschaftsleben und die damit verbundenen Disziplinen sowie mitt-
lerweile sehr umfangreichen Geschäfte liessen keine Alternative zu. So kam es beim 
ausserordentlichen Bot zu einer zweifelsohne spannenden Neuwahl zwischen Renato 
Steffen (der beschloss, wieder anzutreten) und mir. Das Ergebnis ist uns bekannt und die 
emotionale Wahl hat uns gut aufgezeigt, dass noch einiges an Effort und Überzeugungs-
arbeit geleistet werden muss, um die Gesellschaft wieder wie anno dazumal zu vereinen. 
Dessen sind wir uns, der gesamte Schützenrat und ich, bewusst. Aber wir sind davon 
überzeugt, dass wir es gemeinsam mit euch wieder hinkriegen werden, unsere Vereins-
kultur auf das positive Level der vergangenen Tage zu heben. 

Entsprechend appelliere ich an euch alle, sich auf unsere vorbildlichen Werte zu besinnen. 
Unsere Gesellschaft hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Schiess- und Gesellschafts-
wesen zu pflegen und zu fördern und dabei die Freundschaft und Geselligkeit unter den 
Mitgliedern zu stärken sowie die Traditionen des Schiesssports zu bewahren. In diesem 
Sinne bitte ich euch: Achtet aufeinander und handelt im Geist unserer gemeinsamen 
Werte. Lassen wir uns von dem, was war, inspirieren, und von dem, was noch vor uns liegt, 
motivieren.

Restaurant Schützenhaus
Ein Thema, welches uns beschäftigt, betrifft das geplante Projekt des Kantons, einen 
Busbahnhof für Fernbusse auf der Allmend zu errichten. Dies wird Auswirkungen auf die 
angrenzenden Veloparkplätze haben. Die Stadt plant, die Parkmöglichkeiten vor dem  
Restaurant Schützenhaus massiv zu reduzieren und stattdessen neue Veloparkplätze zu 
schaffen. Dies könnte sich negativ auf die Wirtschaftlichkeit des Restaurants auswirken. 
Sollte das Projekt mit den aktuell geplanten Parkplatzverlusten in die Auflage kommen, 
haben wir vor, zusammen mit dem Pächter Einspruch zu erheben.
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Schützenhaus Zihlmatt
Im Hinblick auf unser Schützenhaus ergab eine jüngst durchgeführte Schätzung, dass 
dringend Sanierungsmassnahmen erforderlich sind, insbesondere im Kellerbereich sowie 
bei der Heizung. Zudem entspricht die Küche der Standstube nicht mehr den aktuellen 
gesetzlichen Vorschriften. Dies hat dazu geführt, dass Hans-Ruedi Zai beschlossen hat,  
das Wirtepatent per 31. März 2025 zu beenden. Diese drei Faktoren haben uns nun vor  
die Entscheidung gestellt, die Gelegenheit zu ergreifen, um die gesamte Liegenschaft zu 
sanieren.

Dass das Mietverhältnis mit dem langjährigen Abwart-Ehepaar beendet wird, war keine 
Überraschung. Die Kündigung des Vertrages erfolgte bereits im September 2022. Der 
endgültige Termin für die Beendigung der Arbeitsverhältnisse und des Mietvertrages 
wurde Ende Oktober 2024 festgelegt und entspricht den Bedingungen des Kündigungs-
vertrages. Für die Familie Achermann bleibt jedoch ein kleiner Lichtblick. Eine Mieterstre-
ckung bis Ende Juni 2025 ist unter Auflagen möglich, was ihnen deutlich mehr Zeit für eine 
Wohnungssuche einräumen wird.

Ab April 2025 müssen wir, um die Kameradschaft und den Austausch untereinander zu 
pflegen, auf eine andere Lokalität ausweichen. Das Restaurant Schützenhaus bietet sich 
hierfür als die beste Alternative an.

SSH
Im Bereich der Schiesssporthalle können wir in diesem Jahr einen deutlichen Anstieg der 
Belegung und Buchungen verzeichnen. Doch mit steigender Nutzung geht auch der Ver-
schleiss der Anlage einher. Wir müssen den Jahresabschluss abwarten, um zu sehen, ob 
die SSH im vergangenen Jahr einen finanziellen Überschuss erzielen konnte.
Dabei stellen sich uns allen zwei legitime und wichtige Fragen: Macht es Sinn, die SSH 
weiterhin als Verein zu betreiben und externen Schützen den Zugang zu ermöglichen? 
Und, falls ja, welcher Mehrwert ergibt sich dadurch?» Ich lasse diese Fragen bewusst offen, 
da ich auf eine lebhafte Diskussion und neue Ideen hoffe, die uns in unserer Entscheidung 
weiterhelfen werden.

Mitgliederverwaltung
Im Mai haben wir eine neue, kostengünstigere und zugleich modernere Vereinsverwaltungs-
software eingeführt. Diese bietet uns nicht nur eine effizientere Möglichkeit, die Mitglieder-
daten zu verwalten, sondern hat auch eine zentrale elektronische Datenablage ermöglicht, 
welche die Arbeit erheblich vereinfacht. Bei der Datenmigration sind vereinzelt Fehler auf-
getreten, für welche wir uns entschuldigen möchten. Ich danke Euch für eure Geduld. Unser 
neuer Mitgliederverwalter, Martin Brupbacher, leistet ausgezeichnete Arbeit und sorgt dafür, 
dass die Verwaltung kontinuierlich optimiert wird.

Nachwuchs
Es freut mich besonders, dass unsere Arbeit mit den Jungschützen im Bereich Kleinkaliber 
zunehmend positive Ergebnisse zeigt. Da wir aus personellen Gründen keinen eigenen 
Luftgewehrkurs anbieten können, haben wir für die Jungschützen eine Zusammenarbeit 
mit den Sportschützen Obernau organisiert. So haben sie die Möglichkeit, andere Schützen 
kennenzulernen und ihr Netzwerk auszubauen. Eine wichtige Erfahrung für ihre persönliche 
Entwicklung.



16

Danksagung
Als erstes bedanke ich mich beim Schützenrat, welcher mit seinem grossen Einsatz die-
sen Verein vorantreibt. Die vielen Stunden, welche ihr für den Verein erübrigt, sind nicht 
selbstverständlich. Ich arbeite gerne mit euch und freue mich auf eine weitere Zusammen-
arbeit.

Ein Dank gebührt auch Ueli und Lisbeth Achermann, welche das letzte Jahr die Stand-
stube bewirtet haben. Euer Einsatz war wie gewohnt mit viel Herzblut und Engagement 
verbunden.

Einen weiteren Dank sende ich allen unseren Sponsoren und Inserenten. Eure Unterstüt-
zung und Treue schätze ich sehr.

Zuletzt danke ich allen weiteren Kameradinnen und Kameraden, welche in irgendeiner 
Form für die Schützengesellschaft tätig sind. Sei es als Schützenmeister, Bannerherr,  
Archivar, Helfer oder eine der vielen anderen Aufgaben. Ohne euren Einsatz und eure Mit-
hilfe wäre es nicht möglich, den Schiessbetrieb aufrechtzuhalten. 

17. Februar 2025 – Der Präsident Marco Neuhaus

Räumung der Waffenschränke

Werte Schützinnen und Schützen

Wir bitten Sie Ihren gemieteten Waffenschrank bis am 30. Juni 2025 zu räumen (leeren). 
Sollte nach dem 30. Juni 2025 noch Material in den Schränken vorhanden sein, werden 
diese entsorgt. 

Gruss der Schützenrat

www.stadtschuetzen-luzern.ch
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Betriebsorganisation 2025

Schützenrat
Präsident und Neuhaus Marco G 041 248 70 61
Chef Abt. Administration Hochdorferstrasse 1, 6020 Emmenbrücke M 079 652 08 29
  sgl.neuhaus@bluewin.ch

Vizepräsident und Colpi Max M 079 734 71 66
Oberschützenmeister Bahnmatt 17, 6340 Baar
  colpi@bluewin.ch

Gesellschaftsschreiber vakant

Finanzverwalter Müller Andreas P 041 377 35 84
  Seestrasse 13, 6045 Meggen M 079 704 30 81
  a.mueller@mueller-treuhand.ch 

Liegenschaftsverwalter Kurmann Stephan  G 041 210 13 30
  Grossweidstrasse 11, 6010 Kriens M 079 435 80 30
  stephan.kurmann@kuster-ag.ch

Abteilung Schiessanlagen Scherer Oskar P 041 420 41 87
Chef / Geschäftsleitung Feldbreiteplatz 2, 6032 Emmen G 044 835 11 74
  oskar. scherer@bluewin.ch M 079 272 98 23
   G 041 240 25 25 

Chef Abt. Gewehr 300 m vakant

Chef Abt. Pistole 25 / 50 m Scherer Oskar M 079 272 98 23

Chef Abt. Gewehr 50 m  Dobmann Andreas M 079 305 51 52
Kleinkaliber Unterhofstrasse 14, 6208 Oberkirch
  andreas.dobmann@bluewin.ch 

Chef Abt. 10 m Neuhaus Marco G 041 248 70 61
Gewehr / Pistole + 
Armbrust 

Chef Abt. Ausbildung /  Colpi Max M 079 734 71 66
Jugend + Sport 

PR / Werbung Ambrosi David-Jimmy M 079 625 60 64
Marketing Cool Events AG 
  Grabenstrasse 9, 6340 Baar
  dave@cool.events.ch 

A. Bereich Administration
Abteilung Administration

Chef Neuhaus Marco

Vize  Colpi Max

Gesellschaftsschreiber vakant 
Mitgliederverwalter  

Finanzverwalter Müller Andreas



18

Liegenschaftsverwalter Kurmann Stephan 

Redaktor Scherer Oskar

Inseratenregie vakant

Materialverwalter vakant

Mitgliederverwalter Martin Brupbacher M 078 822 17 00
  Feldmatt 12, 6030 Ebikon 
  sgl.brupbacher@bluewin.ch 

Archivar Dr. Studer Peter P 041 410 26 31
  Brambergstrasse 5, 6004 Luzern G 041 410 26 26
  studer@glsb.ch F 041 410 40 20

Bannerherr vakant

PR / Werbung Ambrosi David-Jimmy
Marketing 

B. Bereich Schiessen 
Chef / Colpi Max
Oberschützenmeister 

Stellvertreter vakant
  
Kassier Schiessbetrieb  Müller Andreas
 
Lizenzverwalter Martin Brupbacher

1. Abteilung Gewehr 300 m

1.1 Chef  vakant

 Stellvertreter Colpi Max 

1.2 Ressortchefs

 Standschiessen vakant

 Bundesübungen Odermatt Paul M 076 520 01 42
  Schweighofweg 16, 6010 Kriens
  paul_odermatt@bluewin.ch

 Auswärtige und  vakant – ad interim
 Kantonale Dobmann Andreas

 EWS / GM / SSM vakant – ad interim
 ZSSM & Historische Colpi Max

1.3 Schützenmeister Achermann Josef P 041 280 60 04
  Rüeggisingerstrasse 149, 6032 Emmen
  josef.achermann@icloud.com

  Banz Alex M 079 817 07 07
  Grossmatte 2i, 6014 Luzern
  a.banz@gmx.ch 
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  Baumgartner Albin P 041 340 82 61
  Biregghofstrasse 3, 6005 Luzern
  ab.baum@bluewin.ch

  Blättler Markus P 041 370 49 39
  Meiersmattstrasse 58b M 079 211 10 58
  6043 Adligenswil
  ma.bl@bluewin.ch

  Botta Roger M 079 851 19 52
  Neuhofstrasse 17, 6020 Emmenbrücke
  roger.botta@hispeed.ch

  Colpi Max  M 079 734 71 66 
  Bahnmatt 17, 6340 Baar

  Delfosse Joël M 077 522 44 01
  Stadtplatz 2, 6010 Kriens
  delfossejf@gmail.com

  Godic Anton M 076 334 74 64
  Kastanienbaumstrasse 4, 6048 Horw
  antun.godic@gmail.com  

  Hess Theo P 041 340 28 43
  Allmendstrasse 14, 6048 Horw M 076 340 28 43
  Hess_theo@outlook.com

  Leibundgut André M 076 582 30 13
  Rosengartenhalde 20, 6006 Luzern 
  res.leibundgut@icloud.com 

  Melcher Jonin M 078 658 18 86
  Mattweg 5, 6014 Luzern 
  jonin.melcher@hispeed.ch 

  Odermatt Paul M 076 520 01 42
  Schweighofweg 16, 6010 Kriens 
  paul_odermatt@bluewin.ch  

  Sestito Renggli Roland M 079 104 94 61
  Heimbachweg 6, 6003 Luzern
  roland.sestito@bluewin.ch

  Steffen Renato M 079 434 31 70
  Oberwilstrasse 36, 6037 Root  
  rst@ap-informatik.ch 

  Weber-Widmer Caroline P 041 760 05 44
  Oberwilstrasse 36, 6037 Root M 079 352 93 75
  c.we@bluewin.ch  

  Zinniker Roman P 041 420 45 52
  Libellenrain 6, 6004 Luzern M 079 871 94 49

2. Abteilung Pistole 25 / 50 m

2.1 Chef Scherer Oskar M 079 272 98 23
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 Stellvertreter Banz Alex M 079 817 07 07
  Grossmatte 2i, 6014 Luzern
  a.banz@gmx.ch 

2.2 Ressortchefs

 Standschiessen Scherer Oskar

 Bundesübungen Team Schiesssporthalle Luzern
 OP / FS Team Schiesssporthalle Luzern
 FS Hüslenmoos Emmen

 Auswärtige und Scherer Oskar
 historische Schiessen 
 & GM 

2.3 Schützenmeister Achermann Josef P 041 280 60 04
  Rüeggisingerstr. 149, 6032 Emmen 
  josef.achermann@icloud.com

  Banz Alex M 079 817 07 07
  Grossmatte 2i, 6014 Luzern
  a.banz@gmx.ch 

  Baumgartner Albin  P 041 340 82 61
  Biregghofstrasse 3, 6005 Luzern 
  ab.baum@bluewin.ch

  Bernet Oskar P 041 320 37 09
  Zumhofweg 3, 6010 Kriens M 079 776 40 34
  o_bernet@bluewin.ch

  Blättler Markus P 041 370 49 39
  Meiersmattstrasse 58b M 079 211 10 58
  6043 Adligenswil
  ma.bl@bluewin.ch 

  Bulgheroni Enrico P 041 377 07 82
  Schlösslistrasse 3, 6045 Meggen M 076 444 11 04
  ebulgheroni@bluewin.ch

  Frattini Simon P 076 528 78 59
  St. Niklausenstrasse 21, 6005 Luzern
  import@sunrise.ch

  Métry Magi P 041 240 01 53
  Bruchstrasse 12, 6003 Luzern M 079 680 66 80
  magi.mf@bluewin.ch
  
  Müller Vanessa P 079 109 08 13
  Reussmatt 7, 6004 Luzern 
  vanessaxmueller@gmail.com  

  Scherer Oskar M 079 272 98 23
   Feldbreiteplatz 2, 6032 Emmen  
  oskar.scherer@bluewin.ch    
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  Sestito Renggli Roland M 079 104 94 61
  Heimbachweg 6, 6003 Luzern
  roland.sestito@bluewin.ch

  Söchtig Thomas M 078 704 40 49
  Sternenried 6, 6048 Horw
  thomas.soechtig@gmail.com

  Tellenbach Hans P 041 420 81 23
  Libellenstrasse 5, 6004 Luzern 
  htellenbach@bluewin.ch 

  Tobler Ronnie P 041 201 31 05 
  Obergrundstrasse 74, 6005 Luzern M 078 888 33 23
  ronnie@tobler.lu

  Zinniker Roman P 041 420 45 52
  Libellenrain 6, 6004 Luzern M 079 871 94 49

3. Abteilung Gewehr 50 m (Kleinkaliber)

3.1 Chef Dobmann Andreas

 Stellvertreter vakant

3.2 Ressortchefs

 Jahreskonkurrenz Dobmann Andreas

 Auswärtige Schiessen Dobmann Andreas
 
 Gruppen- und  Dobmann Andreas
 Mannschaftsmeisterschaft

3.3 Schützenmeister Dobmann Andreas

4. Abteilung 10 m, Gewehr / Pistole und Armbrust

4.1 Chef Neuhaus Marco

 Stellvertreter vakant

4.2 Ressortchefs

 Standschiessen Gewehr Neuhaus Marco

 Auswärtige Schiessen Neuhaus Marco
 Gewehr

 Mannschaftsmeister- Neuhaus Marco
 schaft Gewehr

 Gruppenmeisterschaft Neuhaus Marco
 Gewehr 

 Standschiessen Pistole Neuhaus Marco

 Gruppenmeisterschaft Neuhaus Marco
 Pistole 
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 Auswärtige Schiessen Neuhaus Marco
 Pistole

 Armbrust May Stefan P 041 620 07 72
  Lehmatt 2, 6375 Beckenried M 079 480 28 79
  stefan.may@kfnmail.ch

5. Abteilung Ausbildung / Jugend und Sport

5.1 J+S-Leiter Colpi Max M 079 734 71 66

5.2 Ressortchefs

 Gewehr 10 m vakant

 Pistole 10 m vakant

 Gewehr 300 m vakant

 Pistole 25 / 50 m vakant

 Gewehr 50 m vakant

 Schulsportwoche Brupbacher Martin M 078 822 17 00
  Feldmatt 12, 6030 Ebikon
  sgl.brupbacher@bluewin.ch 

C. Bereich Schiessanlagen

Abteilung Schiessanlagen

Chef / Betriebsleiter Scherer Oskar P 041 420 41 87
  Feldbreiteplatz 2 G 044 835 11 74
  6032 Emmen M 079 272 98 23
  oskar. scherer@bluewin.ch G 041 240 25 25

Stellvertreter Zemp Toni P 041 917 25 07
  Cornelistrasse 2c, 6285 Hitzkirch M 079 765 38 53
  tonizemp@bluewin.ch

D. Wirtschaft zum Schützenhaus
Pächter Stadion Luzern Gastro AG
  Horwerstrasse 93, 6005 Luzern

Gastroleiterin / Gastgeberin  Stephanie Meisser G 041 310 20 00

Reservationen info@schuetzenhaus-luzern.ch 

Administration urs.berger@schuetzenhaus-luzern.ch M 079 425 24 43

E. Gemeindeschiessanlage Hüslenmoos, Emmen
Standwart Tellenbach Hans
  Zentrum Schiesssport Hüslenmoos G 041 260 38 42
  6032 Emmen P 041 420 81 23
  h.t@sg-emmen.ch M 079 398 98 00

Terminkalender 2025 zum Herausnehmen
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Terminkalender 2025 zum Herausnehmen
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Markus Ruckstuhl

Sonnefeld 21, 6012 Obernau
Tel. 041 311 17 36, Natel 079 340 59 36 

Email: burri-gartenbau@bluewin.ch
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Jahresprogramm 2025

Die Inbetriebnahme der Schiesssporthalle Luzern (Luzern Indoor, Schiesssportzentrum) 
erfolgte im Oktober 2012. Der Betrieb geht in die dreizehnte Schiesssaison im Jahr 2025 
in Luzern. 

Die Jahreskonkurrenz 300 m in Emmen mit scharfer Munition und auf der Infrarotanlage  
in Luzern schiessen zu können, hat sich bewährt. Wir werden für 2025 keine Änderungen  
an diesem Modus vornehmen. Damit die Ranglisten und die Auszeichnungen für den 
 Saisonschlussabend bereit sind, müssen die Unterlagen aller Disziplinen spätestens 
Ende September den zuständigen Ressortchefs übergeben werden.

Es sind alle aktiven 300-m-Gewehrschützen aufgerufen, die überaus kostengünstige und 
bewährte Trainingsmöglichkeit auf der Infrarotanlage in Luzern zu nutzen. Wir sollten die 
Schützen aus unserem Bekanntenkreis auf diese Trainingsmöglichkeit hinweisen. Es liegt 
im Interesse der Schützengesellschaft der Stadt Luzern, die Infrarotanlage im Stand Zihlmatt 
gut zu belegen.

Schützen unserer Gesellschaft, welche die Trainingskarte Luzern Indoor beziehen, bezahlen 
Fr. 100.–. Weitere Karten für Noptel Zihlmatt und für 300 m Gewehr in Emmen Hüslenmoos 
kosten je Fr. 40.–. Die Benutzungskosten werden separat zur Jahresrechnung in 
Rechnung gestellt.

Sollten Sie Interesse am Besuch von Schiessanlässen bekunden, wenden Sie sich an  
die Chefs Auswärtige Schiessen oder kommen Sie einfach an ein Trainingsschiessen. Wir 
orientieren Sie gerne persönlich über die diversen Schiessanlässe.

Die Anmeldeformulare stehen auf unserer Webseite zum Download bereit:
https://stadtschuetzen-luzern.ch/schiesssport/jahresprogramm

300 m Gewehr 
Immer noch vakant! 
ad interim: Andreas Dobmann, Unterhofstrasse 14, 6208 Oberkirch
 
25 m und 50 m Pistole
Oskar Scherer, Feldbreiteplatz 2, 6032 Emmen

50 m Kleinkaliber
Andreas Dobmann, Unterhofstrasse 14, 6208 Oberkirch

Die Saison wird eröffnet mit dem Trainingsschiessen vom 25. März 2025, 17.00–19.00 Uhr 
auf 300 m in Emmen, am 20. März 2025 auf 50 m / 25 m Pistole in Luzern Indoor und am 
17. März 2025 für Kleinkaliber 50 m Gewehr ebenfalls in Luzern Indoor. Ab diesem Datum 
ist auch unsere Infrarotanlage Zihlmatt / Luzern in Betrieb (jeweils Donnerstag, 17.00– 
20.00 Uhr, siehe Terminkalender Noptel Zihlmatt 2025).

Unser Veranstaltungskalender umfasst folgende Aktivitäten:
1. Interne Anlässe
– Jahreskonkurrenz um die Zihlmattmeisterschaft
– Gesellschaftsmatches
– Cup-Konkurrenzen
– Freundschaftsschiessen
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2. Sektions- und Gruppenwettkämpfe
– Gruppenmeisterschaften
– Teilnahmen an Schiessen der Gruppen B + C
– Teilnahmen an Historischen Schiessen
– Teilnahmen Kleinkaliber-Mannschaftsmeisterschaft
– Sektionsmeisterschaft Gewehr 
– Zentralschweizerische Mannschaftsmeisterschaft 300 m

3. Bundesübungen
–  Feldschiessen 300 m, 25 m oder 50 m findet am 24. Mai 2025 im Stand Hüslenmoos  

in Emmen statt; Datum bereits heute reservieren. Ein Vorschiessen 300 m und 
25 m / 50 m findet am 23. Mai 2025 in Emmen statt.

– Obligatorisch-Programm 300 m in Emmen
– Obligatorisch-Programm 25 m + 50 m in Luzern Indoor (siehe Veranstaltungskalender)

4. Jungschützenkurse
– J&S-Kurs ab 28. April 2025 – Kleinkaliber 50 m in Luzern Indoor
– Ausbildungskurse Luzern Indoor

Benutzen Sie dieses vielfältige Angebot. Der Schützenrat und die Schiessabteilungen 
danken Ihnen für Ihren Einsatz. Mit einem kräftigen «Allewyl guet Schuss».

Die Abteilungschefs

I. Allgemeine Beschlüsse der Schiessabteilungen 

1. Schiessbüchlein
Bei Schiessen der Gruppe C (Schützenfeste mit Sektions- und Gruppenwettkampf sowie 
div. Stiche) werden die Kosten für das Schiessbüchlein vergütet. 

2. Sektions- und Gruppendoppel
a) Schiessen der Gruppe C:
 Sektions- und Gruppendoppel zulasten der Gesellschaft
 Erträge (Bar und Natural) gehören der Gesellschaft
 Einzeldoppel zulasten des Schützen

b) Schiessen der Gruppe B mit Vereinswettkampf:
 Sektionsdoppel zulasten der Gesellschaft
 Erträge (Bar und Natural) gehören der Gesellschaft
 Einzeldoppel zulasten des Schützen

c)  Schiessen der Gruppe B für Gruppen mit Bar- und Naturalgruppenpreisen sowie Natural-
preisen:

 1. Gruppenschiessen, die durch die Gesellschaft ausgeschrieben sind:
  1.1 Der Gruppendoppel wird durch die Schiessrechnung bezahlt.
  1.2 Die Einzeldoppel sind durch die Teilnehmer zu bezahlen.
  1.3  Schützen, welche kurzfristig an der Teilnahme verhindert sind, haben selbst für 

den Ersatz besorgt zu sein. Sofern derselbe nicht gestellt werden kann, hat der 
betreffende Schütze den Einzeldoppel trotzdem zu bezahlen.

  1.4 Barpreise aus den Gruppenresultaten fallen der Gesellschaft zu.
  1.5 Einzelauszeichnungen gehören den Teilnehmern.
  1.6 Naturalpreise gehören der Gesellschaft.
  1.7 Barpreise aus den Gruppenresultaten fallen der Gesellschaft zu.



36

 2.  Gruppenschiessen, welche durch Gruppen in eigener Regie besucht werden, ohne 
Beteiligung der Gesellschaft:

  2.1 Die Gesellschaft übernimmt keine Kosten.
  2.2 Alle anfallenden Kosten sind durch die Gruppen zu übernehmen.
  2.3  Den teilnehmenden Gruppen stehen alle Einzel- und Gruppenpreise bzw. Aus-

zeichnungen zur freien Verwendung zu.
  2.4  Die erzielten Gruppen- und Einzelresultate sind umgehend den zuständigen 

Ressortchefs zu melden.
  2.5  Allfällige Kranzresultate zählen nicht für die Spezialauszeichnung «Silberner 

Stadtschütz».

 3. Einzelauszeichnungen fallen den Teilnehmern zu. 

 4.  Naturalpreise sind den Gruppenschützen nach den folgenden Kriterien und Reihen-
folge zuzuteilen: 

  4.1  Der Schütze, welcher dasselbe Gruppenschiessen am meisten besucht hat, 
 erhält den Gruppenpreis, sofern er noch nicht im Besitz desselben ist. 

  4.2  Sind es mehrere Schützen, die sich gleichviel mal am selben Gruppenschiessen 
beteiligt haben, fällt der Gruppenpreis demjenigen Schützen zu, welcher das 
höchste Resultat erreicht hat, jedoch noch nicht Besitzer des entsprechenden 
Preises ist.

  4.3  Bei Punktgleichheit entscheiden die besseren Tiefschüsse der letzten Austragung.
  4.4 Bei Gleichheit der Tiefschüsse entscheidet das höhere Alter.

 5.  Wird durch den Veranstalter ein neuer Gruppenpreis ausgeschrieben (in der Regel 
nach so viel Jahren, wie in der Gruppe Schützen sind), so beginnt das Prozedere mit 
den Gruppenpreisen von Neuem.

 6.  Der verantwortliche Ressortchef führt die Kontrolle über Punktzahlen und Abgabe 
der Gruppenpreise. 

3. Gratismunition
3.1 Gruppenmeisterschaft: gemäss Reglement Gruppenmeisterschaft

4. Standschiessen
Für die Absolvierung des Pensums für die Jahreskonkurrenz kann an den offiziellen 
 Trainings in Emmen wie auch auf der Noptel-Anlage in Luzern geschossen werden. Die 
Standblätter können im Stand Zihlmatt gelöst werden. Die Jahreskonkurrenz muss 
Ende September abgeschlossen sein. Die Teilnehmer sind gebeten, entsprechend zu dis-
ponieren, Nachschiessen werden keine durchgeführt.

Ausnahmen können durch den Abteilungschef nach Rücksprache mit dem Ressortchef 
bewilligt werden.

4.1 300 m Gewehr 
Pro gelösten Stich erhält der Teilnehmer eine Stichkarte, versehen mit der Stichnummer. 
Mit dieser Nummer ist der Stich auf dem Drucker zu bezeichnen, bevor mit dem Schiessen 
begonnen wird. Die einzelnen Schusswerte werden auf die Karte gedruckt. Der Stand-
schützenmeister überträgt die Resultate am Schluss der Schiesssaison auf den Umschlag, 
in dem die gelösten Stichkarten übergeben werden. Verschossene Stichkarten können auch 
fortlaufend dem Standmeister Ueli Achermann übergeben werden. Es werden nur Resultate 
auf den offiziellen Stichkarten, die beim Standchef gelöst wurden, akzeptiert. 

Der Kantonalstich und die SSM können nur mit scharfer Munition geschossen werden.
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4.2 50 m Kleinkaliber
Die KK Jahreskonkurrenz ist an den Trainings zu schiessen. 

4.3  25 m / 50 m Pistole
Die Jahreskonkurrenzen sind grundsätzlich an den offiziellen Trainingsschiessen zu 
 absolvieren (in Absprache mit dem Abteilungschef Pistole). 

5. Auswärtige Schiessen
Kameraden, welche sich für auswärtige Schiessen interessieren, können das Meldeformular 
beziehen bei:
300 m Gewehr: Andreas Dobmann, Unterhofstrasse 14, 6028 Oberkirch
25 / 50 m Pistole:  Oskar Scherer, Feldbreiteplatz 2, 6032 Emmen
50 m KK: Andreas Dobmann, Unterhofstrasse 14, 6208 Oberkirch

II. Spezielle Bestimmungen für das Jahresprogramm  
und die Jahreskonkurrenz

1.  Die im Schiesskalender (siehe Abs. III) bekannt gegebenen Schiessen stehen unter  
der Leitung von Schützenmeistern. Die Schützenmeister tragen die vom VBS 
 geschaffenen Schützenmeister-Plaketten.

2. Den Anordnungen der Schützenmeister ist unbedingt Folge zu leisten.

3.  Bei Unfällen ist sofort ein Platzarzt (siehe Anschlag am schwarzen Brett) zu rufen und 
der Oberschützenmeister zu avisieren. Schnelle Hilfe leistet jedenfalls das Sanitäts-
pikett der Stadtpolizei Luzern (Tel. Nr. 117, Notruf: Tel. 144, Rega 1414). Ferner sind 
evtl. Zeugen des Unfalls zu notieren.

4.  Der 15-Minuten-Schiessbetrieb ist ausnahmslos und unbedingt einzuhalten, auch auf 
den Scheiben mit elektronischer Trefferanzeige. Wer länger als 15 Minuten schiesst, 
schadet der Kameradschaft.

5.  Für den Schiessbetrieb und die Zeigerordnung gelten die Vorschriften über das 
Schiessen ausser Dienst vom 1. Januar 2025 und die Regeln für das sportliche 
Schiessen (Stand vom 1. Januar 2025) des Schweizerischen Schiesssportverbandes. 
Die technischen Vorschriften sind im Stand angeschlagen.

6.  Für die Teilnahme an den Standschiessen (Jahreskonkurrenz) ist auf jede Distanz eine 
Schiesskarte zu lösen. Grunddoppel: Fr. 20.–.

7.  Jeder abgegebene Schuss ist gewissenhaft und sauber einzutragen. Nach Schluss 
der Schiessen sind die Schiesskarten zur Auswertung der Resultate am Schluss ab-
zugeben. Kal. Ziff. 13.

8.  Schalteröffnung jeweils 15 Minuten vor Schiessbeginn. Eine halbe Stunde vor Schluss 
des Schiessens werden keine Schiesskarten mehr abgegeben. Die Schliessung der 
Schalter wird durch den Schützenmeister ausgerufen. Schiesskarten für 300 m werden 
nur im Stand Zihlmatt abgegeben.

9. Jahrgänge:
 Schiesspflicht: Jahrgang 1991 und jünger
 Veteranen SSV: Jahrgang 1965 und älter
 Senior Vet. SSV: Jahrgang 1955 und älter
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 Veteranen SSV/KK Jahrgang 1970 und älter
 Junioren  Jahrgang 2005–2015
 Jungschützen 300 m Stgw. 90:  Jahrgänge 2005–2010 oder ältere, die den Kurs vor 

Beginn der Rekrutenschule beenden können
 Jungschützen G 50 m Kl.-Kal.  Jahrgänge 2004–2009
 Jugendschiessen:
 Knaben und Mädchen  Jahrgänge 2008–2012 werden jeweils anhand der 

Schulsportwochen Ostern und Herbst eingeladen

10. Munition:
 Der Preis für die Kaufmunition im Stand ist für 2024 wie folgt festgelegt:
 Gewehrpatrone: GP 11 + GP 90 = 35 Rp.
 Pistolenpatrone: Kal. 9 mm = 35 Rp.
 Pistolenpatrone: Kal. 7.65 mm Para = 40 Rp.

11.  Für alle Waffen und Programme sind genügend Schiesstage im Schiesskalender fest-
gesetzt, sodass es jedem Schützen möglich ist, sein Pensum an den festgesetzten 
Schiesstagen zu absolvieren. «Interne Konkurrenzen» (Jahresmeisterschaft, Gesell-
schaftsmatch, Kilbischiessen usw.), bei denen eine Rangierung erfolgt, können nur an 
den im «Stadtschütz» oder auf dem Zirkularweg publizierten Schiesstagen und zu den 
festgelegten Zeiten gültig geschossen werden. 

12.  Der Schützenrat delegiert über die zuständigen Abteilungen die Verantwortung bei 
der Durchführung von Standschiessen an die Schützenmeister.

13.  Die Jahreskonkurrenz Kleinkaliber (inkl. Übungskehr) wird ausschliesslich gemäss In-
struktion des Abteilungsleiters 50 m auf die vorgedruckten Standblätter geschossen. 
Die Standblätter werden durch die zuständigen Funktionäre der Abteilung ausgewertet.

14. Auszeichnungen:
  Die drei rangersten Schützen der Jahreskonkurrenz 300 m, Pistole und Kleinkaliber 

werden speziell ausgezeichnet. Bei einem Teilnehmerfeld unter 10 Teilnehmern wird 
nur eine Auszeichnung abgegeben.

  Die Kosten der Auszeichnungen werden aus den Legaten Otto Klauenbösch und 
Alois Waldis gedeckt. Das Legat Josef Bründler wird für die Auszeichnungen im 
Druckluftschiessen und die Nachwuchsförderung verwendet.

  Die goldene Ehrenmedaille unserer Gesellschaft wird an Gesellschaftsmitglieder ein-
malig abgegeben, wenn sie in einer Disziplin dreimal die dazu erforderliche Punktzahl 
erreicht haben.

  Die Auszeichnung «Wilder Mann» wird einmalig abgegeben, wenn sie in einer Diszi-
plin dreimal die dazu erforderliche Punktzahl erreicht haben. (Siehe Reglement)

     Kat. A Kat. D

 300 m Veteranen und Junioren: 1214 1150
   Übrige:  1252 1189
 50 m Pistole Veteranen und Junioren: RF / FP 1239 OP 1218
   Übrige:  RF / FP 1265.5 OP 1237
 25 m Pistole Veteranen und Junioren: 1618
   Übrige:  1656
 50 m Kleinkaliber Veteranen / SV / U21: 1778
   Elite / Senioren: 1817
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  Wer die goldene Ehrenmedaille besitzt, kann um die grossen Wappenscheiben der 
Schützengesellschaft der Stadt Luzern konkurrieren. Die Abgabe erfolgt nach fünf 
bzw. sechs Rückstellungen von Fr. 55.– durch den Schützen und einen Zuschuss von 
Fr. 55.– aus der Schiessrechnung.

  Teilnehmer der Jahreskonkurrenz, die kein Interesse an den Gesellschaftswappen-
scheiben haben, können auf diese verzichten. Sie haben keine Rückstellung zu leisten 
und keinen Anspruch auf den Zuschuss aus der Schiessrechnung. Die Meldung, ob 
auf die Wappenscheiben geschossen wird, hat beim Lösen der Jahreskonkurrenz zu 
erfolgen.

 Sujet: Stadtschütz, Kannenfrau, Becherfrau, Säbelmann = 5 Rückstellungen
 Sebastian, Wilder Mann und Tellenbueb = 6 Rückstellungen
 (Diese Rückstellungen sind kombinierbar)
 Die erforderlichen Punktzahlen entsprechen denjenigen für die goldene Ehrenmedaille.

III. Terminkalender 2025

Schiesszeiten für interne Schiessen und Übungen:
Siehe beiliegenden Terminkalender 2025

IV. Schiessplan 300 m Gewehr 

Jahreskonkurrenz um den Zihlmattmeister 2025
Die Jahreskonkurrenzen 300 m werden nur noch mit einer gemeinsamen Rangliste für alle 
Waffenarten durchgeführt. 
Die Ordonnanzwaffen erhalten einen Zuschlag von 3,5 % bei folgenden Stichen:
Bestes C-Schiessen / Kantonalschützenfeste, SSM, 3 auswärtige B Schiessen.

Doppel für Jahreskonkurrenz: Fr. 20.–

80% des Doppelgeldes wird an jene Schützen ausgerichtet, welche die Jahreskonkurrenz 
beendet haben.

Das Resultat der Zihlmattmeisterschaft 300 m ergibt sich aus folgenden Teilresultaten, 
wobei bei Punktgleichheit das Resultat des Eidg. Feldschiessens entscheidet:

Waffen: alle Waffen
– Obligatorischprogramm
– Eidg. Feldschiessen
– Luzerner Kantonalstich*
– kantonales Schützenfest (2025 – ZH / TI)*
– Schweizer Sektionsmeisterschaft
– 3 auswärtige B Schiessen***
–  Standschiessen 

3 Stiche Sektion  
3 Stiche Pilatus 
3 Stiche Gruppe

* Das beste Resultat zählt.
*** Die 3 besten Resultate im Sektionsstich sämtlicher besuchter kantonaler
 B-Schiessen zählen.
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Anmerkung: Vom gleichen Schützen kann nur ein Programm geschossen werden.
Der Waffeneinsatz ist für alle Stiche sowie für den Cup, den Gesellschaftsmatch, die Schwei-
zerische Sektionsmeisterschaft (SSM) und die Bundesübungen gemäss Tabelle «Zulässiger 
Waffeneinsatz» geregelt. Bei den Stichen ist die Waffenart nicht mehr speziell aufgeführt.

Übungskehr:  Für die Jahreskonkurrenz 300 m müssen keine Übungskehre 
gelöst werden (in pauschaler Gebühr enthalten).

Sektion: Dieser Stich kann 6-mal gelöst werden.
   3 Passen zählen für die Jahreskonkurrenz.
Scheibe: A 10er
Schusszahl: 10
Schussfolge:  6 Schuss Einzelfeuer, 4 Schuss Serie, ohne Zeitbeschränkung, 

für alle Waffen.
Doppel: Kat. A + D: Fr. 6.–
Extraprämie:  In jedem Stich «Sektion» gilt der beste Tiefschuss im Serienfeuer 

als «Glück». Ende Jahr werden die 8 besten Glückschüsse mit je 
Fr. 5.– aus der Otto-Klauenbösch- und Alois-Waldis-Stiftung aus-
gezeichnet, sofern mindestens 5 Schützen die Jahreskonkurrenz 
fertig geschossen haben. Bei Gleichheit entscheidet das höhere 
Einzelresultat des Sektionsstiches, dann das Alter.

Pilatus: Dieser Stich kann 6-mal gelöst werden.
   3 Passen zählen für die Jahreskonkurrenz.
Scheibe: A 10er
Schusszahl: 6 Einzelfeuer
Doppel: Kat. A + D: Fr. 6.–

Gruppe: Dieser Stich kann 6-mal gelöst werden.
   3 Passen zählen für die Jahreskonkurrenz.
Scheibe:  A 10er
Schusszahl: 6, 3 Einzelfeuer, 1 × 3 Schuss in einer Minute ab 1. Schuss
Doppel: Kat. A + D: Fr. 6.–

Punktzahlen für die Goldmedaillen und Wappenscheibe Kat. A Kat. D
und «Wilder Mann»

Eidg. Feldschiessen 58 P. 58 P.
Obligatorisches Programm 66 P. 66 P.
Luzerner Kantonalstich * 90 P. 85 P.
Vereinswettkampf kant. Schützenfest (ZH / TI) * 89 P. 84 P.
Schweizer Sektionsmeisterschaft 91 P.  86 P.
3 auswärtige B Schiessen ***  267 P. 252 P.

Standschiessen:
3 Sektionen: 89 P. resp. 84 P. 267 P.  252 P.
3 Pilatus: 54 P. resp. 51 P. 162 P. 153 P.
3 Gruppen: 54 P. resp. 51 P. 162 P. 153 P.

Total   1252 P. 1189 P.

* Das beste Resultat zählt.
***  Die 3 besten Resultate im Vereinswettkampf sämtlicher besuchter kantonaler 

B-Schiessen zählen.
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Notwendige Punktzahl für: Kat. A Kat. D

Goldene Ehrenmedaille,
«Wilder Mann» Vet. + Jun. Aktive Vet. + Jun. Aktive
oder Wappenscheibe

Sportwaffen 1214 1252 

Ordonnanzwaffen   1150 1189

V. Schiessplan Pistole 50 m

Jahreskonkurrenz um den Zihlmattmeister 2025
Doppel für Jahreskonkurrenz Fr. 20.–

Auszahlung sämtlicher Stichdoppel werden zusammengelegt und davon 80% an jene 
Schützen ausgerichtet, welche die Jahreskonkurrenz beendet haben.
Das Resultat der Zihlmattmeisterschaft Pistole ergibt sich aus folgenden Teilresultaten, 
wobei bei Punktgleichheit das Resultat des Eidg. Feldschiessens entscheidet.
Berechnung der Punktzahlen für die Goldmedaille und Wappenscheiben:

Obligatorischprogramm (50 m oder 25 m*) 70 P.
Eidg. Feldschiessen (50 m oder 25 m*) 63 P.
Luzerner Kantonalstich 50 m 89 P. (der beste Doppel zählt)
Sektion 50 m kant. Schützenfest (ZH / TI) * 89 P. (besseres Resultat zählt)

Standschiessen:
4 Sektionen à 89 P. 356 P.
3 Kunst: 10% à 42.5 P. 127.5 P.
3 Feldstiche à 41 P. 124 P.
4 Militär à 87 P. 348 P.

Total  1265.5 P. 
  RF / FP OP
Notwendige Punktzahlen für:  Vet. + Jun. Übrige Vet. + Jun. Übrige

Wappenscheibe oder 
Goldene Ehrenmedaille 1239 P. 1265.5 P. 1218 P. 1237 P.

* Das Resultat 25 m wird gemäss der Umrechnungstabelle angerechnet.

Die Kombination von Stichen ist nicht gestattet.

Übungskehr: Auf alle Scheiben / 4 Passen obligatorisch
Schusszahl: 5 pro Passe
Doppel: Fr. 2.–
Auszahlung: Keine

Sektion: Dieser Stich kann 8-mal gelöst werden.
 4 Passen zählen für die Jahreskonkurrenz.
Waffen: Armeewaffen, Randfeuerpistolen (RF), Freipistole (FP)
Schusszahl: 10, Einzelfeuer
Scheibe: P, 1 m in 10 Kreise eingeteilt
Doppel: Fr. 6.–
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Feldstich: Dieser Stich kann 6-mal gelöst werden.
 3 Passen zählen für die Jahreskonkurrenz.
Waffen: Nur Armeewaffen, kann zweihändig geschossen werden.
Schusszahl: 10, je eine Serie zu 2, 3 und 5 Schuss in je 1 Minute. 
 Das Feuer wird kommandiert. Nach jeder Serie wird gezeigt.
Doppel: Fr. 6.–
Scheibe: F 5, oval, 5er-Kreiseinteilung (Morgarten)

Kunst: Dieser Stich kann 6-mal gelöst werden.
 3 Passen zählen für die Jahreskonkurrenz.
Waffen: Armeewaffen, Randfeuerpistolen (RF), Freipistole (FP)
Schusszahl: 5, Einzelfeuer
Scheibe: P, 1 m in 100 Kreise eingeteilt
Doppel:  Fr. 6.–
Extraprämie: In jedem Standschiessen werden die 2 besten Glückschüsse mit je  

Fr. 5.– aus der Otto-Klauenbösch- und Alois-Waldis-Stiftung ausge-
zeichnet. In jedem Stich «Kunst» gilt der erste Schuss als «Glück».

Militär: Dieser Stich kann 8-mal gelöst werden.
 4 Passen zählen für die Jahreskonkurrenz.
Waffen: Armeewaffe, Randfeuerpistolen (RF)
Schusszahl: 10
 5 Schuss Einzelfeuer
 5 Schuss Serie in 1 Minute ab Kommando
Scheibe: B, 1 m in 10 Kreise eingeteilt
Doppel Fr. 6.–

VI. Schiessplan Pistole 25 m

Jahreskonkurrenz um den Zihlmattmeister 2025
Doppel für Jahreskonkurrenz Fr. 20.–

Auszahlung: Sämtliche Stichdoppel werden zusammengelegt und davon 80% an jene 
Schützen ausgerichtet, welche die Jahreskonkurrenz beendet haben.
Für die Jahreskonkurrenz 25 m sind alle Waffen zugelassen, welche den ISSF-Vorschriften 
für Zentralfeuerwaffen oder Standardpistolen (Sportpistolen) genügen, d.h.:

Zentral- oder Grosskaliber-Waffen: Kaliber 32–38 (7.65–9.00 mm), Abzugsgewicht 1360 g, 
Lauflänge 153 mm (6”), Visierlänge max. 220 mm, max. Gewicht 1400 g, max. Abmessung 
300 × 150 × 50 mm. Alle Ordonnanzwaffen entsprechen diesen Vorschriften, ebenso wie 
viele Revolver.

Randfeuerpistolen: Kaliber 22 (= 5.6 mm Kleinkaliber), Abzugsgewicht 1000 g, alle ande-
ren Daten wie Zentralfeuerwaffen. Es ist hiermit ausdrücklich untersagt, im 25-m-Stand 
mit «Magnum» oder selbstlaborierter Munition zu schiessen.

Schussbeobachtung: Die Fernrohrbeobachtung ist für Präzisionsstiche gestattet.
Schussauswertung: Das geschossene Kaliber wird abgestochen.
Waffenkontrolle:  Die Waffen können vor oder nach den Probeschüssen durch den 

Schützenmeister kontrolliert werden.

Das Resultat der Zihlmattmeisterschaft Pistole 25 m ergibt sich aus den folgenden Teil-
resultaten, wobei bei Punktgleichheit die Summe der 4 Duellstiche entscheidet.
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  Aktive Veteranen + Junioren

Obligatorischprogramm 25 m 175 P. 170 P.
Luzerner Kantonalstich 25 m * 90 P. 88 P.
5 Duellstiche à 86/84 P.  430 P. 420 P.
4 Seriestiche à 93/91 P. 372 P. 364 P.
5 Präzisionsstiche à 90/88 P. 450 P. 440 P.
Sektion 25 m kant. Schützenfest (ZH / TI) * 139 P. 136 P.

Total  1656 P. 1618 P.

* Der beste Doppel zählt.

Notwendige Punktzahl für Wappenscheibe 1656 P. 1618 P.

Übungskehr: Auf alle Scheiben, 4 Passen obligatorisch
Schusszahl: 5 pro Passe
Doppel: Fr. 2.– pro Passe
Auszahlung: Keine

Obligatorisch-Programm:
Schusszahl: 20
Scheibe: Ordonnanz-Schnellfeuer-Pistolenscheibe, Wertzone 6–10
Schussfolge: Einzelfeuer: 5 Schuss
 Schnellfeuer: 1 × 5 Schuss in 50 Sekunden
  1 × 5 Schuss in 40 Sekunden
  1 × 5 Schuss in 30 Sekunden

 Die Anerkennungskarte kann nur einmal auf 25 oder 50 m abgegeben 
werden. Vor Schiessbeginn muss angegeben werden, welche Bundes-
übung offiziell ausserdienstlich geschossen wird.

Duellstich: Dieses Programm kann 8-mal gelöst werden. 5 Passen zählen für die 
Jahreskonkurrenz.

Programm: 2 Serien à 5 Schuss, Scheibe 3 Sekunden sichtbar, 7 Sekunden weg-
gedreht, am Schluss der Serie wird gezeigt.

Waffen: Grosskaliber-Waffen oder Randfeuerpistolen
Scheibe: Schnellfeuer-Pistolenscheibe ISSF mit Wertungszonen 5–10
Doppel: Fr. 6.–

Seriestich: Dieses Programm kann 8-mal gelöst werden. 4 Passen zählen für die 
Jahreskonkurrenz.

Waffen: Grosskaliber-Waffen oder Randfeuerpistolen
Programm: 2 Serien à 5 Schuss in 30 Sekunden, am Schluss der Serie gezeigt
Scheibe: Schnellfeuer-Pistolenscheibe ISSF mit Wertungszone 5–10
Doppel: Fr. 6.–

Präzisionsstich: Dieses Programm kann 8-mal gelöst werden. 5 Passen zählen für die 
Jahreskonkurrenz.

Waffen: Grosskaliber-Waffen oder Randfeuerpistolen
Programm: 2 Serien à 5 Schuss in 5 Minuten, am Schluss der Serie gezeigt
Scheibe: Pistolen-Präzisionsscheibe PP 50 cm in 10 Kreise eingeteilt
Doppel: Fr. 6.–
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Allgemeine Bestimmungen:
a)  Sämtliche Feuer werden kommandiert. Ausser bei den Präzisionsteilen eines Stiches 

darf der Arm bis zum Erscheinen der Scheibe nicht über 45° gehoben werden.
b) Es dürfen nie mehr als 5 Schuss geladen werden.
c)  Während eines 3-Sekunden-Intervalls darf nur ein Schuss auf die Scheibe abgegeben 

werden. 
d)  Wird während der Drehung der Scheibe gefeuert und ist das Schussloch oval, so ist 

der Wert Null dafür einzutragen. (Für Grosskaliber grösser als 11 mm 0, für Kleinkaliber 
7 mm 0 horizontal gemessen.)

e)  Ein angefangener Stich muss am selben Tag fertiggeschossen werden. Nicht geschos-
sene Schüsse werden mit 0 eingetragen.

f)  Nach jeder Serie ist zu entladen, die Waffe abzulegen und zu sichern. Vorher darf nicht 
gezeigt werden.

g)  Für sämtliche nicht erwähnten Punkte, wie z. B. zu viel abgegebene Schüsse usw., gilt 
das ISSF-Reglement in deutscher Fassung.

h) Die Standblätter sind am Empfang Luzern Indoor zu lösen.

VII. Schiessplan Kleinkaliber-Gewehr 50 m

Jahreskonkurrenz um den Zihlmattmeister 2025
Doppel für die Jahreskonkurrenz: Fr. 20.–

Auszahlung: Sämtliche Stichdoppel (exkl. Verbandsstiche) werden zusammengelegt und 
davon 80% an jene Schützen ausgerichtet, welche die Jahreskonkurrenz beendet haben. 

Die U21-Schützen schiessen die Jahreskonkurrenz mit den lizenzierten Eliteschützen. Für 
die vorgeschriebene, zu zählende Passenzahl haben sie in den Stichen Mannschaftsmeis-
terschaft, Zihlmatt und dem Übungskehr keinen Doppel zu bezahlen. Sie haben keinen 
Anspruch auf die Auszahlung, hingegen Anrecht auf die Rückstellung bzw. auf den Ge-
winn der goldenen Ehrenmedaille der Schützengesellschaft der Stadt Luzern. Für das 
SSV- und ZSV Vereinswettschiessen, das Volksschiessen und die ZSV-Programme sind 
die Doppel zu bezahlen.

Das Resultat der Zihlmatt-Meisterschaft KK 50 m Gewehr ergibt sich aus folgenden Teil-
resultaten, wobei bei Punktegleichheit das Resultat des Vereinswettschiessens SSV ent-
scheidet, das Vereinswettschiessen ZSV und dann das Total der 5 besten Mannschafts-
meisterschaftsrunden entscheidend.

  Elite / Senioren Veteranen / Senior-
   veteranen / U21

Vereinswettschiessen SSV  180 P. 176 P.
Vereinswettschiessen ZSV 88 P. 86 P.
Volksschiessen (10er- und 5er-Stich) 130 P. 128 P.
ZSV-Programm (nur Liegend-Passen) 180 P. 176 P.
5 Resultate aus KK MM 900 P. 880 P.
3 Zihlmatt  264 P. 258 P.

Notwendige Punktzahl für:  1742 P. 1704 P.
Wappenscheibe Gutschrift oder goldene Ehrenmedaille

Übungskehr:  Unbeschränkt, muss nur 1-mal gelöst werden
Doppel:  Fr. 8.–
Auszahlung:  Keine 
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Mannschafts- Von den 7 zu schiessenden Durchgängen zählen die 5 besten zur Jahres-
meisterschaft:   konkurrenz. Wer nicht in der Mannschaftsmeisterschaft eingesetzt wird, 

hat ein Ersatzprogramm zu schiessen. 
Schiesstage:  Siehe Jahresprogramm
Scheibe:  SSV/ISSF A10 
Schusszahl:  Pro Durchgang 2 × 10EF
Doppel:  Fr. 40.–
Stellung:  U21/E/S/V liegend frei, SV liegend aufgelegt

Zihlmatt:  Dieser Stich kann 6-mal gelöst werden. 
 3 Passen zählen für die Jahreskonkurrenz. 
Scheibe:  SSV/ISSF A10 
Schusszahl:  10 (4 EF, 3 SF, 3 SF)
 Nach jeder Serie wird gezeigt: Keine Zeitbeschränkung. 
Doppel:  Fr. 6.–
Stellung:  U21/E/S/V liegend frei, SV liegend aufgelegt

ZSV-Programm: Dieser Stich kann nur 1-mal gelöst werden 
Scheibe:  SSV/ISSF A10 
Schusszahl:  30 EF 
Doppel:  Fr. 10.–
Stellung:  U21, E: 20 Schuss liegend frei, 10 Schuss kniend 
 S, V: 30 Schuss liegend frei
 SV: 30 Schuss liegend aufgelegt
Auszeichnung:  Ehrenmeldung: E/S: ab 255, V/SV: ab 260, U21: ab 250
 45% erhalten eine Prämienkarte à Fr. 6.–

Volksschiessen: Die Anzahl der Passen je Teilnehmer ist unbeschränkt 
10er-Stich 
Scheibe:  SSV/ISSF A10 
Schusszahl:  10 EF 
Stellung:  U21, E, S, V: liegend frei, SV und nicht lizenzierte: liegend aufgelegt 
Auszeichnung:  E/S: ab 86, V/SV/U21: ab 84, U16: ab 80, Kranzkarte à Fr. 4.–

5er-Stich
Scheibe:  SSV/ISSF A5 
Schusszahl:  10 EF 
Stellung:  E, S, V: liegend frei, SV und nicht lizenzierte: liegend aufgelegt 
Auszeichnung:  E/S ab 45, V/SV/U21: ab 44, U16: ab 42, Kranzkarte à Fr. 4.–
Doppel:  Für beide Stiche (10er und 5er) Fr. 19.–

Lizenzierte Schützen erhalten bei erreichten Kranzresultaten in beiden Stichen die Sport-
schützenkarte.  
An alle Schützen, welche die Jahreskonkurrenz fertig geschossen haben, wird das Doppel 
für die Jahreskonkurrenz von Fr. 20.– zurückerstattet. 

VIII. Gesellschaftsmatch 

Der Matchtag soll zur Förderung der Schiessfertigkeit beitragen. Am Matchtag wird jedem Ge-
sellschaftsmitglied die Gelegenheit geboten, auch die verschiedenen Programme zu schiessen.

Auszahlung: Bei allen Programmen werden 80% des Doppelgeldes an alle Schützen 
ausbezahlt, welche die Konkurrenz fertig geschossen haben.

Absenden: Am Saisonschlussabend
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Datum Mittwoch 26. März, 01., 09., 16., 23. und 30. April, 02. Mai 2025
Gewehr 300 m: Hüslenmoos, Emmen
Schiesszeiten: 17.00–19.00 Uhr

Gewehr 300 m Standblätter können bei U. Achermann oder Hans-Ruedi Zai
Allgemeine bezogen werden.
Bestimmungen: Die Konkurrenz wird in Kat. A alle Waffen, Kat. D nur Ordonnanzwaffen mit 

je 2 Programmen Liegendmatch und 2-Stellungs-Match durchgeführt. 
 Jede Kategorie und jedes Programm wird separat rangiert. Es steht je - 

dem Teilnehmer frei, welche Programme er schiessen will. Die einzelnen 
Programme sind mit der gleichen Waffenart zu schiessen. Eine angefan-
gene Passe darf nicht unterbrochen werden. Munition zulasten Schütze.

Kat. A a) Liegendmatch
Waffen: alle Waffen
Scheibe: A, 1 m in 10 Kreise eingeteilt
Probeschüsse: 10
Schusszahl: 40 in 4 Passen zu je 10 Schuss Einzelfeuer
Doppel: Fr. 10.–

 b) 2-Stellungs-Match
Waffen: Sportwaffen, freie Waffen nur Seniorveteranen
Scheibe: A, 1 m in 10 Kreise eingeteilt
Probeschüsse: 18
Schusszahl: 60 in 6 Passen zu je 10 Schuss Einzelfeuer
Schussfolge: in 2 Stellungen je 30 Schuss liegend und kniend
Doppel: Fr. 10.–

Kat. D a) Liegendmatch
Waffen: nur Ordonnanzwaffen
Scheibe: A, 1 m in 10 Kreise eingeteilt
Probeschüsse 10
Schusszahl: 45 in 3 Passen zu je 15 Schuss
Schussfolge 10 Schuss Einzelfeuer
 5 Schuss Serie ohne Zeitbeschränkung
Doppel:  Fr. 10.–

 b) 2-Stellungs-Match
Waffen: nur Ordonnanzwaffen
Scheibe: A, 1 m in 10 Kreise eingeteilt
Probeschüsse. 18
Schusszahl: 60 in 6 Passen zu je 10 Schuss
Schussfolge: in 2 Stellungen je 30 Schuss liegend und kniend
Doppel: Fr. 10.–

lX. Reglemente zu den Cup-Wettbewerben und Wanderpreisen

1. Reglemente über die Austragung der Cup-Wanderpreise
 1.1 Liegend Helvetia-Cup (300 m)
 1.2 Ordonnanz-Cup (300 m)
 1.3 Pistolen-Cup (50 m)
2. Kniend-Cup (300 m)
3. Rütli-Wanderpreis (300 m), gestiftet durch Markus Schwyzer
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Zeitplan Cup-Wettbewerbe
1. Liegend Helvetia-Cup (300 m)
 10. Mai 2025, 13.00 in Emmen
2. Ordonnanz-Cup (300 m)
 10. Mai 2025, 13.00 in Emmen
3. Kniend-Cup (300 m)
 25. Oktober 2025, 13.00 in Emmen

Schiessbeginn: gemäss Zeitplan
Absenden:  Jeweils nach Schluss des Wettkampfes mit Imbiss (ausgenommen 

 Konkurrenzen 300 m, die in Emmen stattfinden. Dieser Imbiss wird 
nach dem kantonalen Final GM in der Standstube Zihlmatt offeriert). 
Die Übergabe des Ordonnanz-Cup und des Liegend Helvetia-Cup findet 
am Saisonschlussabend statt.

Feldstich SSV
Das Programm zum Feldstich SSV liegt in der Schiesssporthalle auf. Der Feldstich SSV 
muss bis 22. Mai geschossen sein.

X. Schiesspflicht 2025

Der ausserdienstlichen Schiesspflicht 300 m sind unterstellt:
Soldaten, Gefreite, Unteroffiziere und Subalternoffiziere aller Einheiten, welche mit dem 
Sturmgewehr ausgerüstet sind, bis und mit dem Jahr, in dem das 34. Altersjahr vollendet 
wird (1991 und jüngere). Subalternoffiziere können die Schiesspflicht auf 300 m oder mit der 
Pistole auf 25 m erfüllen, das Programm kann zweihändig geschossen werden.

Obligatorischprogramm 300 m
Im Obligatorischprogramm werden 20 Schuss geschossen; es besteht aus vier Übungen 
auf 300 m Entfernung, die in nachstehender Reihenfolge zu schiessen sind.

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart Schiesszeit

1 A 5er 5 Einzelfeuer
2 B 4er 5 Einzelfeuer
3 B 4er 5 Kurzfeuer 1 × 2 Schuss
    1 × 3 Schuss
    in je 20 Sek. für Sturmgewehre
    in je 30 Sek. für Karabiner
4  B 4 er 5 Schnellfeuer 1 × 5 Schuss in 40 Sek. für
    Sturmgewehre
    60 Sek. für Karabiner

Die Schiesszeiten sind vom ersten Schuss zu rechnen. 
Das Programm ist durchgehend entweder liegend freihändig oder liegend aufgelegt zu 
schiessen. 

Es steht dem Schützen frei und wird empfohlen, vor den einzelnen Übungen mit Übungs-
munition Probeschüsse zu schiessen. 

Als Mindestleistung in den vier Übungen werden von den Schiesspflichtigen 42 Punkte 
(höchstens 3 Nullen) verlangt.



48

Schiesspflichtige, welche die Mindestleistung nicht erbringen, können das ganze Programm 
mit Übungsmunition am gleichen oder an einem anderen Schiesstag zweimal wiederholen. 
Die Wiederholung muss im gleichen Verein erfolgen.

Die Anerkennungskarte des SSV wird abgegeben:
– Schützen mit Jahrgang 1966 und jünger: 66 Punkte
– Veteranen mit Jahrgang 1965 und älter: 64 Punkte
– SV-Veteranen mit Jahrgang 1955 und älter: 63 Punkte
– Junioren Jahrgang  2005–2008: 64 Punkte
– Jugendliche Jahrgang  2011–2015: 63 Punkte

Schiesspflichtige haben das Programm mit der persönlichen Dienstwaffe zu schiessen.

Obligatorischprogramm 50 m Pistole
Im Obligatorischprogramm für Pistole werden 20 Schuss geschossen; es besteht aus vier 
Übungen auf 50 m Entfernung, die in nachstehender Reihenfolge zu schiessen sind:

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart Schiesszeit
1 P 4er 5 Einzelfeuer 
2 P 4er 5 Schnellfeuer 1 × 5 Schuss in 60 Sek.
3 B 5er 5 Einzelfeuer
4  B 5er 5  Schnellfeuer 1 × 5 Schuss in 30 Sek.

Übungsschüsse vor einzelnen Übungen sind mit Übungsmunition gestattet.

Die Anerkennungskarte des SSV wird abgegeben:
– Schützen mit Jahrgang 1966 und jünger: 70 Punkte
– Veteranen mit Jahrgang  1965 und älter: 67 Punkte
– SV Veteranen mit Jahrgang 1955 und älter: 66 Punkte
– Junioren mit Jahrgang  2005–2008: 67 Punkte
– Jugendliche mit Jahrgang 2011–2015: 66 Punkte

Obligatorischprogramm 25 m Pistole
Im Obligatorischprogramm 25 m werden 20 Schuss wie folgt geschossen:

Scheibe: Ordonnanz-Schnellfeuer-Pistolenscheibe mit Wertungszone 6–10

Schussfolge: Einzelfeuer: 5 Schuss
 Schnellfeuer: 1 × 5 Schuss in 50 Sekunden
  1 × 5 Schuss in 40 Sekunden
  1 × 5 Schuss in 30 Sekunden

Kommando: Das Feuer wird stets kommandiert. Die Schützenlinie schiesst  
geschlossen. Sinngemäss für beide Programme:

 –  Laden 1 bzw. 5 Patronen (es ist strikte verboten, zusätzliche  
Patronen zu laden).

 – Sind Sie bereit?
 – Nach Ablauf der Schiesszeit: Waffen gesichert ablegen, zeigen.

Die Anerkennungskarte des SSV wird abgegeben:
– Schützen mit Jahrgang 1966 und jünger:  175 Punkte
– Veteranen Jahrgang 1966 und älter:  172 Punkte
– SV Veteranen Jahrgang 1955 und älter:  170 Punkte
– Junioren Jahrgang 2005–2010:  172 Punkte
– Jugendliche Jahrgang 2010–2014:  170 Punkte
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Die Obligatorischprogramme 25 m und 50 m sowie das Feldschiessenprogramm 
25 m und 50 m können zweihändig geschossen werden.

Wichtige Anmerkung zum Obligatorischprogramm und Feldschiessen 50 m und 25 m:
Das Obligatorischprogramm und Feldschiessen mit der Pistole kann nur auf eine Distanz 
gültig, d. h. mit Bezug der Anerkennungskarte und Erhalt des Bundesbeitrages, ge-
schossen werden. Gratismunition wird nur für ein Programm abgegeben. Freiwillig mit 
Kaufmunition kann das zweite Obligatorischprogramm zur Jahreskonkurrenz geschossen 
werden.

Termine
Die obligatorischen 300-m-, 50-m- und 25-m-Programme sind bis 31. August in einem 
gesetzlich anerkannten Schiessverein zu schiessen. Schiesspflichtige, welche die obli-
gatorischen Übungen nicht oder nicht vollständig schiessen, werden zur Erfüllung der 
Schiesspflicht mit öffentlichem Aufgebotsplakat in einen Nachschiesskurs aufgeboten. 
Schiesspflichtige, welche die Schiesspflicht erfüllt haben, jedoch die geforderte Punktzahl 
nicht erreicht haben, werden in den Verbliebenenkurs aufgeboten. 

Für die Absolvierung der Obligatorischprogramme sind folgende Schiesstage reserviert:

OP 300 m Hüslenmoos Emmen   OP 25 / 50 m Luzern Indoor / Zihlmatt
Samstag, 10. Mai 2025  – 10.00–12.00 Dienstag, 13. Mai 2025 – 17.00–20.00
Samstag, 17. Juni 2025  – 17.30–19.30 Dienstag, 01. Juli 2025 – 17.00–20.00
Samstag, 09. August 2025 – 10.00–12.00 Dienstag, 12. August 2025 – 17.00–20.00
Samstag, 09. August 2025  – 13.30–15.30 Dienstag, 26. August 2025 – 17.00–20.00
Dienstag, 19. August 2025  – 17.30–19.30 Freitag, 29. August 2025 – 17.00–20.00
Dienstag, 26. August 2025  – 17.30–19.30 
Freitag, 29. August 2025  – 16.30–19.45 

Standblattausgabe: nur bis 30 Minuten vor Schiessende

Luzern, 11. Februar 2025 – Max Colpi

www.stadtschuetzen-luzern.ch
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Jahresbericht 2024 – Liegenschaften

Restaurant Schützenhaus Luzern
Ein riesen Dank für die sehr angenehme und reibungslose Zusammenarbeit mit Stephanie 
Meisser, Urs Berger und seinem Team. Vorhandene Behebungen und Störungen können 
wieder sehr einfach untereinander abgesprochen und umgehend behoben werden.

Im Hauptgebäude mussten die Notleuchten altershalber ersetzt werden, diese haben ihren 
Dienst im Verlauf der Jahre aufgegeben. Der Warenlift musste im Oktober relativ schnell 
repariert werden, nachdem ein Hydraulikproblem den Einsatz im Restaurant nicht mehr 
gewährleistete. Ausser ein paar kleineren Unterhaltsarbeiten sind keine grösseren Kosten 
angefallen.

Zihlmatt 
Mitte Jahr wurde die Terrasse auf Wunsch diverser Mitglieder neu erstellt. Die neue Ter-
rasse ist nun wieder begehbar und lässt sich auch sehen. Ich danke für die super Zusam-
menarbeit den Vereinsmitgliedern, die Ihre Arbeit dazu geleistet haben. 

Die Entwässerung der Liegenschaft läuft über einen externen Pumpensumpf, der alters-
halber stillgelegt wird. Die Planung für die Umsetzung wurde aufgrund der diversen Ge-
spräche mit möglichen Interessenten an der Liegenschaft stillgelegt. Weiter sind keine 
Kosten zu verzeichnen.

Schiesssporthalle 
Die neuen Filter wurden im April geliefert und von den Mitarbeitern der Schiesssporthalle 
professionell ersetzt. Hierfür auch herzlichen Dank. Die Abwasserleitungen innerhalb des 
Gebäudes wurden gespült. Dies war sehr notwendig, da die liegende Leitung zum Teil 
75% verschlossen war. 

Ansonsten läuft die Schiesssporthalle haustechnisch gesehen einwandfrei und wird durch 
die Verantwortlichen eigenständig unterhalten. Hierfür allen Mitarbeitern der Anlage einen 
riesen Dank. 

Generelles
Detaillierte Kosten sind wären aus der Buchhaltung ersichtlich.

Luzern, 9. Februar 2025 – Stephan Kurmann
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Jahresbericht 300 m über die Schiesssaison 2024

Sehr geehrte Herr Präsident
Sehr geehrter Herr Oberschützenmeister

Das ist mein 20. und letzter Bericht als Chef 300 m. Mit meinen 80 Jahren ist es an der Zeit, 
Platz zu machen für neue kreative Kräfte. Das 300-m-Schiessen hat in unserem Verein 
einen Tiefpunkt erreicht. Ich habe auf die Gründe bereits im Jahresbericht 2023 hingewie-
sen und habe dazu nichts beizufügen.
 

Einige Trophäengewinner 2024
Jahreskonkurrenz  Steffen Renato
Hellebarde  Steffen Renato
Ordonnanzcup  Frattini Simone
Liegendcup  Grossmann Max
Kniendcup  Jäggi Martin
Rütlikanne  Neuhaus Marco
Grimselkristall  Blättler Roland
Grimsel Kopfkranz  Achermann Josef
Überfallschiessen Becher Melcher Jonin, Steffen Renato
Morgartenbecher  Grüter Franz
Kilbimeister  Neuhaus Marco

Bemerkungen
An dieser Stelle möchte ich allen danken, die mich aktiv unterstützten. Herzlichen Dank!
Ich wünsche allen gute Gesundheit im 2025. «Allewyl, guet Schoss im 2025».

Mit Schützengruss
Hans-Ruedi Zai, Chef 300 m

www.stadtschuetzen-luzern.ch
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Jahresbericht 2024 – Abteilung Pistole 25 / 50 m

Liebe Stadtschützinnen, liebe Stadtschützen

Das Jahr 2024 war für die Pistolensektion ein voller Erfolg. Im Sommer kamen viele neue Pistolen-
schützen in unseren Verein. Sie haben Kollegen animiert, welche auch schiessen, bei uns Mitglied 
zu werden. Und so hatten wir bis Ende 2024 über 10 neue Mitglieder/innen, welche dem 
Schiesssport Pistole bei uns frönen. Diese werden auch an den Schiessen 2025 teilnehmen. Im 
Jahr 2024 knackten wir die Teilnehmerzahl für das Obligatorisch und Feldschiessen. Die Schüt-
zenmeister, welche an den Wochenenden die Aufsicht hatten, animierten die Schützinnen, und 
Schützen, das Obligatorisch zu schiessen. Dadurch hatten wir 2024 rund 340 Teilnahmen am OP und 
FS. Unsere Indoor-Anlage ist eine grosse Bereicherung für den Schiesssport, vor allem für Pistole. 

Wir nahmen an den folgenden Schiessen teil:

Einzelrangliste historische Pistolenschiessen 2024
23. Historisches Überfallschiessen, 24. August 2024, 7. Gesamtrang

Wir nahmen mit 13 Schützinnen / Schützen am Schiessen teil.

Rang Name, Vorname Punkte

 1. Späth Günther 81
 2. Hartmann Martin 81
 3. Zihlmann Heinz 79
 4. Kammermann Peter 71
 5. Bernet Oskar 70
 6. Bulgheroni Enrico 67
 7. Marjakaj Mus 64
 8. Hunkeler Guido 63
 9. Zinniker Roman 59
10. Sestito-Renggli Roland 50
11. Hess Theo  41
12. Reckers Alexander 28
13. Basca Elmira 23

Gratulation an alle Teilnehmer. Es war für alle ein Erlebnis.

Tiro Storico del San Gottardo 2024, 5. Gesamtrang

Am 11. und 12. Oktober 2024 waren wir mit einer stattlichen Anzahl (13) Schützen in Airolo. 

Rang Name, Vorname Punkte

 1. Stettler Adrian 131
 2. Kammermann Peter 126
 3. Hartmann Martin 123
 4.  Arnold Blättler 120
 5. Zihlmann Heinz 115
 6. Sparascio Sandro 113
 7. Steffen Renato 110
 8. Marjakaj Mus 109
 9. Frattini Simon 105
10.  Hunkeler Guido 102
11.  Zurkirchen Peter 91
12.  Scherer Oskar 82
13.  Iapello Leonardo 80
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4. Tir historique de l’Escalade Genf, 12. Oktober 2024

Mit 4 Pistolenschützen, Heinz, Mus, Simon und Roland, waren wir in Genf. Es war wie 2023 
überwältigend, was da geboten wurde. 

«Häfeli-Gewinner» Heinz Zihlmann

  «Plakette-Gewinner» Mus Marjakaj

Morgarten-Pistolen-Schiessen 2024, 15. November 2024, 12. Gesamtrang

Rang Name, Vorname Punkte

 1. Kammermann Peter 56
 2. Botta Roger 48
 3. Lezic Alen  46 Bechergewinner
 4. Warmuth Roman 44
 5. Marjakaj Mus 44
 6. Späth Sylvia 43
 7. Zihlmann Heinz 41
 8. Hunkeler Guido 39
 9. Frattini Simon 37
10. Blättler Roland 32
11. Bulgheroni Enrico 31
12. Probst Albert 29
13. Kunz Niklaus 29
14. Späth Günther 23
15. Tellenbach Johann 22
16. Sestito-Renggli 20
17. Zurkirchen Peter 18
18. Mittelmann Stefan 17
19. Bernet Oskar 4

Über die anderen Schiessen habe ich in den einzelnen Ausgaben des Stadtschütz bereits 
berichtet. 

Oskar Scherer, Chef Pistole



Nr. Redaktionsschluss Inhalt Erscheinungsdatum

2 23. April 2025 • Nächste Veranstaltungen
• Einladung Feldschiessen
• Resultate 10-m-Saison
• Aufruf Feldschiessen
• Resultate interne / externe Anlässe 

Mitte Mai

3 30. Juli 2025 • Nächste Veranstaltungen
• Hinweis Abgabe Medaillen  
    Eidg. Schützenverbände
• Programm Kilbischiessen
• Programm Rütlischiessen
• Hinweis Schützenjahrzeit
• Aufruf Kilbischiessen
• Jahresprogramm 10 m

Mitte August

4 15. Oktober 2025 • Nächste Veranstaltungen
• Einladung Absenden 
• Resultate Feldschiessen
• Jahreskonkurrenz, Kilbischiessen
• Resultate interne / externe Anlässe 
• Einladung Ausmarsch

Ende Oktober

5 15. Dezember 2025 • Berichte Ressortchefs
• Resultate Jahreskonkurrenz,  
 Kilbischiessen
• Resultate Rütli-, Morgartenschiessen
• Glückwünsche zum Jahreswechsel

Ende Dezember

1 19. Februar 2026 • Einladung Gesellschaftsbot
• Jahresbericht 2025 des Präsidenten
• Protokoll Gesellschaftsbot 2025
• Jahresprogramm 2026
• Terminkalender 2026
• Adressverzeichnis, Schützenrat  
 und Abteilungen, Schützenmeister

Mitte März
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Geburtstage 2025
 
April  
Radivojecic Alexandra 11.04.2025 40 Jahre
Wolf  Manfred 16.04.2025 60 Jahre
Kuster  Kevin 17.04.2025 40 Jahre

Mai 
Hartmann Adrian 02.05.2025 70 Jahre 
Reisch  Dietmar 02.05.2025 60 Jahre
Marjakaj Mus 02.05.2025 60 Jahre
Suter Hermann 07.05.2025 65 Jahre
Bossert Richard 08.05.2025 40 Jahre
Paolucci Stefano Juri 21.05.2025 50 Jahre
Pierluigi Esopito 28.05.2025 40 Jahre

Juni 
Grüter Kurt 13.06.2025 70 Jahre
Perezic Said 16.06.2025 65 Jahre




